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FROHE WEIHNACHTEN!
Wir wünschen unseren Gemeindebürgern und Gemeindebürgerinnen ein 
friedliches Fest sowie einen guten Start ins Jahr 2025!

Ihre Gemeindevertretung

Weihnachten ist die Zeit im Jahr,  
wo wir zur Ruhe kommen und all  
den Trubel hinter uns lassen. Freuen 
wir uns auf die besinnliche Zeit und 
genießen wir die schönen Momente 
mit unseren Familien, unseren  
Liebsten und unseren Freunden.



VORWORT

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

2  |  Vorwort Bürgermeister

Ich darf nun seit rd. 11 Monaten Bürger-
meister in unserer wunderschönen Gemein-
de sein und ich möchte Ihnen einen kurzen 
Rückblick über diese Zeit geben, denn es hat 
sich allerhand getan in unserer Gemeinde. 

In den ersten Tagen und Wochen war viel los. 
Von der Verteilung der Faschingskrapfen an 

unsere Schul- und Kindergartenkinder, die 
Errichtung von Nebenanlagen, dem Glasfa-
serausbau, die Umstellung der Straßenlater-
nen auf LED bis hin zu Biberrettung.
Das Thema Kinderbetreuung hat uns im 
ersten Halbjahr aufgrund der Kindergarten-
offensive des Landes Niederösterreich vor 
einige Herausforderungen gestellt und der 
Gemeinderat hat bereits Ende 2023 ein-
stimmig den Grundsatzbeschluss getroffen, 
den bestehenden Kindergartenstandort 
auszubauen. Ziel war es für alle Kinder ab 2 
Jahren einen Platz bei uns im Kindergarten 
anbieten zu können. Dies haben wir auch 
geschafft, denn mit Ende August konnten wir 
unser vorübergehendes Containerproviso-
rium hinter dem Gemeindeamt eröffnen. Die 
Umsetzung des Kindergartenausbaues wird 
sich aufgrund des Hochwasserereignisses 
leider verzögern. 

Weiters haben wir es auch geschafft, dass 
es seit diesem Schul- und Kindergartenjahr 
ein frisch gekochtes Mittagsmenü vom Do-
nauhotel Buchinger für unsere Schul- und 
Kindergartenkinder gibt. Auch die Sicher-

heit unserer Kinder ist mir ein Anliegen, 
daher gab es für alle eine Warnschutzweste 
zwecks Sichtbarkeit in der dunkleren Jah-
reszeit. 

Im Sommer haben wir im Gemeinderat die 
Verlängerung der VOR Klimatickets be-
schlossen. Die große Nachfrage hat uns  
darin bestärkt, dieses Angebot auch weiter-
hin für unsere Bürgerinnen und Bürger an-
zubieten. 

Wie wir alle wissen, ereignete sich Im Sep-
tember diesen Jahres eine Katastrophe in 
einem noch nie dagewesen Ausmaß. Die 
Schäden in unserer Gemeinde sind sehr 
groß. Allein die Schäden am Gemeindeei-
gentum (z.B. Sport- und Tennisplatz, Abwas-
serentsorgung, Güterwege, Kindergarten 
uvm.) betragen rd. 2 Mio. Euro und die Auf-
arbeitungsmaßnahmen werden uns auch im 
Jahr 2025 noch weiter begleiten. Ein großer 
Dank gilt hier unseren Einsatzkräften, welche 
in dieser schwierigen Zeit unermüdlich im 
Einsatz waren und Unvorstellbares geleistet 
haben. Ich darf mich aber auch bei allen frei-
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willigen Helferinnen und Helfern nochmals 
recht herzlich bedanken. 

In der Herbstsitzung des Gemeinderates wur-
de einstimmig der Beschluss gefasst, einen 
Traktor für den Bauhof der Gemeinde anzu-
schaffen. Neben den diversen Tätigkeiten am 
Bauhof dient der Traktor auch dazu den Win-
terdienst in unserer Gemeinde zu sichern. Die 
Übergabe des Traktors erfolgte im November, 
genau rechtzeitig zum Winterdiensteinsatz. 

Im Jänner 2025 stehen die nächsten Wah-
len auf dem Programm und zwar findet am 
26.01.2025 die Gemeinderatswahl statt. 
Ich darf Sie bitten, von Ihrem Wahlrecht Ge-

brauch zu machen. Speziell durch diese Wahl 
können Sie als Bürgerinnen und Bürger die 
Politik in unserer Gemeinde mitbestimmen. 

Als Bürgermeister ist es mir wichtig, Sie über 
die aktuellen Themen und Geschehnisse in 
unserer Gemeinde informiert zu halten, daher 
veröffentliche ich wöchentlich einen Artikel 
auf unserer CitiesApp mit den aktuellen Ge-
meindethemen. Ich darf Sie bitten unsere Ci-
tiesApp zu nutzen, denn dies ist ein Medium 

über welches Sie immer aktuelle Informatio-
nen erhalten. Wir werden versuchen, die be-
stehende Pressearbeit weiter zu forcieren.

Abschließend wünsche ich Ihnen, liebe 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, ein frohes Weihnachtsfest und 

einen schönen Jahresausklang. 

Ihr/euer Bürgermeister
DANIEL WEIS



WIRTSCHAFT, GEWERBE, RAUMORDNUNG UND KULTUR

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Seit nun 10 Monaten durfte ich von Daniel 
Weis diesen Ausschuss übernehmen und 
möchte Ihnen einen kurzen Rückblick über 
die Tätigkeiten im Bereich Wirtschaft, Ge-
werbe, Raumordnung und Kultur geben.

Die Steher vom Gewerbe-Leitsystem wurden 
alle montiert und die Beschilderung weitge-
hendst abgeschlossen. Das Leitsystem wur-
de von unseren heimischen Gewerbebetrie-
ben sehr positiv aufgenommen. Wir werden 
auch im Gewerbepark Perschlingtal ein Leit-
system installieren, damit man die Betriebe 
schneller findet und auch die zuliefernden 
LKWs eine schnellere Orientierung haben.

Im Gewerbepark Perschlingtal hat das Hoch-
wasser vom September enorme Schäden 
verursacht. Teilweise standen die Betrie-
be um einen Meter unter Wasser. Unsere 
Feuerwehr wurde von KDE-Zügen aus der 
Steiermark und Salzburg bei den Auspump-
arbeiten mit Hochleistungspumpen unter-
stützt – Danke an die großartige Hilfe – so-
mit konnten bis zu 48.000 Liter pro Minute 
weggepumpt werden. Ich möchte hier einen 
großen Dank an alle freiwilligen Helfer aus-
sprechen, die auch bei den Aufräumarbei-
ten tatkräftig geholfen haben. Bei diesem, 
noch nie dagewesenen Ereignis war direkt 
die Perschling nicht das Problem, sondern 
hauptsächlich die Hangwässer, da die Bö-
den die extremen Regenmengen nicht mehr 
aufnehmen konnten. Die Gemeinde hat ein 
Ingenieurbüro für Wasserwirtschaft damit 
beauftragt, eine Analyse über dieses Ereig-
nis zu erstellen und ein Konzept für weitere 
Hochwasserschutzmaßnahmen zu erarbei-
ten.

Heuer können wir auch wieder neue Betrie-
be bei uns begrüßen – die Firma Papa-Luigi 
mit seiner italienischen Eiskultur und Me-
talltechnik Ing. Thomas Pfeiffer GmbH mit 
seiner Leidenschaft der Kombination von 
Handwerk und Kreativität. Die Bitter GmbH 
befindet sich derzeit in Bau. Im Gewerbege-

biet Perschlingtal beschäftigen die Betriebe 
um die 120 MitarbeiterInnen und zukünftig 
ist mit einem Personalzuwachs zu rechnen.

In Weißenkirchen wurde das Kriegerdenk-
mal mit einer Kostenteilung der Gemeinde 
Perschling und dem ÖKB Weißenkirchen re-
noviert und somit wurde ein wertvolles Kul-
turdenkmal erhalten. Hier möchte ich einen 
großen Dank an unseren Bauhofleiter Erich 
Pokorny für seinen handwerklichen Einsatz 
aussprechen.

Abschließend wünsche ich Ihnen, 
liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-

meindebürger, ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

Ihr/Euer Vizebürgermeister
� THOMAS SEYER
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Hochwasser verzögert Kindergartenausbau
Unser Kindergarten ist auf Grund der hohen 
Kinderanzahl und durch das Herabsetzen 
des Startalters auf zwei Jahre zu klein gewor-
den. Der Gemeinderat hat sich zu einem Um-
bau und einer Erweiterung des bestehenden 
Hauses entschieden. Bis zum Abschluss der 
Bauarbeiten wurde ein Ausweichquartier  
in Form einer Containerlösung am Park- 
platz hinter dem Gemeindeamt errichtet, 
welches im September 2024 durch Bürger- 
meister Daniel Weis eröffnet wurde. Die 
Hochwasserkatastrophe im  September be-
einträchtigt leider auch den Ausbau des 
Kindergartens: Das Untergeschoß des Kin-

dergartens wurde 1,5m hoch überflutet – der 
entstandene Schaden beträgt rund 240.000 
Euro. Folglich musste die Gruppe im Unter-
geschoß wieder in die für die Umbauarbei-
ten bereits geräumten Räumlichkeiten im 
Erdgeschoß übersiedelt werden. Der Kinder-
gartenbetrieb für unsere 5 Gruppen ist damit 
gesichert, jedoch kommt es dadurch zu Ver-
zögerungen beim Ausbau.

Überblick zu Schule & Kindergarten 
96	  Kindergartenkinder  
	 davon 15 in der Nachmittagsbetreuung
83 	 Volksschulkinder 
	 davon 17 in der Nachmittagsbetreuung
16 	 Kinder besuchen die Bläserklasse

Mittagessen für Schule & Kindergarten
Ein abwechslungsreiches sowie ausgewo-
genes Mittagessen ist uns für die Kinder 
ein großes Anliegen. Wir haben mit Buchin-
ger`s Donauhotel aus Langenlebarn einen 
neuen Partner gefunden, der täglich frisch 
gekochtes Essen liefert. Im Rahmen der Ak-
tion „Tut gut“ wurde der Betrieb vom Land 
Niederösterreich mit Silber für die Vitalkü-
che ausgezeichnet. Das Essen kommt bei 
den Kindern sehr gut an und auch die Eltern 
konnten sich im Rahmen einer Verkostung 
in der Schule am Ende des letzten Schuljah-
res selbst überzeugen.

Mit dem Ende des Schuljahres 2023.2024 ver-
abschiedeten wir Frau Direktorin Edith Jagodic 
in ihren wohlverdienten Ruhestand. Seit 2018 
leitete sie nicht nur die Volksschule Kapelln, 
sondern auch unsere Volksschule Perschling 
mit großem Engagement und Herzlichkeit.        
Die Zusammenarbeit mit Frau Jagodic war stets 
ausgezeichnet, geprägt von gegenseitigem 
Respekt und einer klaren Ausrichtung auf das 
Wohl der Kinder und Lehrerinnen. Ihre Fürsorge 
und ihr Einsatz hinterlassen einen bleibenden 
Eindruck in unserer Schulgemeinschaft. Am 

NEUES VOM KINDERGARTEN UND DER VOLKSSCHULE IN PERSCHLING

VERABSCHIEDUNG VON FRAU DIREKTORIN EDITH JAGODIC

FAMILIE, KINDERGARTEN, SCHULE UND FRIEDHOF

Advent im Hof & 1. Baumbeleuchtung 
Vielen Dank an unsere neue Schulleiterin 
Martina Fischelmaier und an die Kindergar-
ten-leiterin Andrea Strutzenberger, sowie al-
len Pädagoginnen und Betreuerinnen, für die 
Mitgestaltung der ersten Baumbeleuchtung 
im Gemeindehof! Ganz herzlich möchte ich 
bei allen Kindern Danke sagen, die uns mit 
ihrem Gesang und ihrem Musizieren erfreut 
haben.

Aktuelles vom Friedhof
Der Friedhof in Weißenkirchen musste durch 
das Starkregenereignis im September vorü-
bergehend gesperrt werden. Es entstanden 
bei vielen Gräbern Schäden in Form von Lö-
chern und Ausschwemmungen, die jedoch 
alle wieder behoben werden konnten.

Zum Abschied
Da ich mich ab Februar 2025 nach 10 Jahren 
aus der Gemeindepolitik zurückziehe, möch-
te ich auf diesem Weg die Gelegenheit nut-
zen, um mich zu verabschieden und Ihnen 
für die Zukunft alles Gute wünschen. 

Allen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern wünsche ich ein fried-
volles Weihnachtsfest und ein gutes, 

gesundes neues Jahr.

 SUSANNE WIESER

14. Juni wurde sie im feierlichen Rahmen des 
Schlosses Thalheim verabschiedet. Mit Liedern 
und Tänzen bedankten sich die Kinder für die 
vielen schönen gemeinsamen Jahre. Auch die 
Vertreter der Gemeinde, des Elternvereins und 
des Musikvereins richteten herzliche Dankes-
worte an Frau Jagodic und würdigten ihre Un-
terstützung und ihren Einsatz in den vergange-
nen Jahren. Wir danken Frau Direktorin Jagodic 
für ihre hervorragende Arbeit und wünschen 
ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute, 
Gesundheit und viele erfüllende Momente!

Familie, Kindergarten, Schule und Friedhof   |  5
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GESUNDE GEMEINDE, ÖFFENTLICHKEITSARBEIT  
UND GESUNDHEITSWESEN

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Ich darf Ihnen wieder einen kurzen Überblick 
über die Themen des Ausschusses geben.

Gemeindehomepage
Unsere aktuelle Gemeindehomepage ist lei-
der in die Jahre gekommen und entspricht 
insbesondere auf Mobilgeräten nicht mehr 
den modernen Anforderungen. Aus diesem 
Grund haben wir uns dazu entschlossen, die 
Homepage grundlegend zu erneuern.

Bereits seit Januar 2024 nutzen wir die Cities- 
App, um einfach und schnell mit Ihnen, unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern, zu kommuni-
zieren. Diese Plattform hat sich in den letzten 
Monaten als äußerst nützlich erwiesen. Daher 
fiel die Entscheidung, auch die neue Gemein-
dehomepage auf der Basis der Cities-Techno-
logie aufzubauen.
Die Vorteile liegen klar auf der Hand:
• Einfache Bedienung: Beiträge können 
schnell und unkompliziert erstellt werden – so-
gar direkt vom Handy aus.
• Effizienz: Inhalte der Cities-App werden 
künftig automatisch in die neue Gemeinde-
homepage integriert. Dadurch sparen wir Zeit, 
da Beiträge nicht mehrfach erstellt werden 
müssen.
• Bessere Nutzererfahrung: Die neue Home-
page wird modern, mobilfreundlich und über-

sichtlich gestaltet sein, sodass Sie Informa-
tionen noch schneller finden können.
Die Zahlen sprechen für den Erfolg der 
Cities-App: Stand 24.11.2024 haben sich 
bereits 513 Personen mit unserer Gemein-
deseite verbunden, und es wurden über 
5000 Seitenaufrufe in den letzten 28 Ta-
gen verzeichnet. Diese Entwicklung zeigt, 
wie wichtig eine moderne Kommunikati-
onsplattform ist. Die neue Homepage wird 
voraussichtlich Ende des ersten Quartals 

2025 online gehen. Wir sind überzeugt, 
dass diese Umstellung die Kommunikati-
on und Information innerhalb unserer Ge-
meinde weiter erheblich verbessern wird.

Gesunde Gemeinde
Die Gesunde Gemeinde Perschling hat 
auch in diesem Jahr wieder verschiedene 
Aktivitäten organisiert. Neben den regel-
mäßigen Arbeitskreissitzungen wurden 
zwei interessante Vorträge angeboten:
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Am 4. Juni sprach Martina Prammer zum 
Thema „Mit Leichtigkeit und Vertrauen in 
das neue Schul- / Kindergartenjahr star-
ten“. Am 27. November hielt OA Dr. Rudolf 
Paumann im Gemeindesaal einen Vortrag 
mit dem Titel „FIT EIN LEBEN LANG“. Beide 
Veranstaltungen boten wertvolle Informa-
tionen und wurden gut angenommen.

Im Sommer gab es außerdem eine betreu-
te Bewegungseinheit für die Senioren. Jas-
min und Raphael präsentierten Übungen, 
die speziell auf die Geräte der Bewegungs-
parks abgestimmt waren, und erklärten 
deren Nutzung. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer hatten viel Freude daran und 
konnten dabei wertvolle Tipps für ihre Ge-
sundheit mitnehmen.

Sportunion:
Im Herbst wurde das Programm 2024/2025 
der Sportunion Perschling gestartet. Der-
zeit bieten wir wöchentlich 15 Einheiten 
an, von denen 4 speziell für Kinder aus-
gerichtet sind. Besonders erfreulich ist die 
große Nachfrage bei den Kinderangeboten 
– die Begeisterung und der Zuspruch zei-
gen, wie wichtig diese Angebote für unse-
re Gemeinde sind.

Ein Highlight dieses Jahres war der Ugot-
chi Action Day, der im Juli im Rahmen des 
Gemeindesporttages stattfand. Mit Unter-
stützung der Sportunion Niederösterreich 
hatten wir nicht nur den Playground, son-
dern auch die beliebten Bubbles nach 
Perschling geholt. Dieses Event war ein 
besonderes Erlebnis für unsere Kinder und 
wurde mit großer Freude angenommen. 
Den aktuellen Programmflyer sowie alle 
weiteren Informationen finden Sie auf der 
Cities-Seite der Sportunion Perschling:
citiesapps.com/pages/sportunion-perschling

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere 
engagierten Trainerinnen und Trainer. Be-
sonders möchte ich in diesem Zusammen-
hang Michi Gräll in ihrer Funktion als Ver-
walterin hervorheben. Mit großem Einsatz 
leisten sie alle einen wichtigen Beitrag für 
die Gesundheit und das sportliche Mitein-
ander in unserer Gemeinde.

Wir freuen uns auf ein bewegungsrei-
ches Jahr und laden Sie herzlich ein, 

an unseren Aktivitäten teilzunehmen!

FRANZ ERBER
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UMWELT, ABFALLWIRTSCHAFT UND SPORT

Liebe Gemeindebürger und Gemeindebür-
gerinnen, nach fast 10-jähriger Tätigkeit im 
Gemeinderat wechselte ich Anfang dieses 
Jahres in den Gemeindevorstand und über-
nahm den Ausschuss für Umwelt, Abfallwirt-
schaft und Sport! Am 23. März 2024 fand im 
Rahmen des „NÖ Frühjahrsputz“ eine erfolg-
reiche Müllsammelaktion in unserer Gemein-
de statt. Über 100 freiwillige Helferinnen und 
Helfer beteiligten sich bei strahlendem Son-
nenschein und sammelten Abfälle in allen 
Katastralgemeinden. Es war erfreulich zu se-
hen, dass zahlreiche Kinder teilnahmen und 
gemeinsam mit Erwachsenen einen aktiven 
Beitrag für unsere Umwelt leisteten. Traditio-
nell gab es zum Abschluss im Gemeindeamt 

eine kleine Stärkung. Ein herzliches Danke-
schön nochmals an alle, die mitgemacht, und 
so unsere Natur ein Stück schöner/sauberer 
gemacht, haben! Am 15. Juni 2024 fand in  
Perschling der traditionelle Gemeindesport-
tag statt. Der Tag begann mit den Kinder- 
und Jugendläufen, an denen 58 begeisterte 
Nachwuchsläufer teilnahmen und ihre Aus-
dauer und Laufbegeisterung unter Beweis 
stellten. Beim Brückenlauf gingen 35 Läu-
ferinnen und Läufer an den Start. Neben 
den Läufen bot der Sporttag vielfältige Be-
wegungsgelegenheiten: Leichtathletikwett-
bewerbe, Ugotchi-Turnen und Geschick-
lichkeitsstationen ermöglichten es allen 
Teilnehmenden, ihre sportlichen Fähigkei-

LIEGENSCHAFT, LANDWIRTSCHAFT UND STRASSENBAU

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu  
und ich darf Ihnen einen kurzen Bericht über 
die Tätigkeiten vom Liegenschaftsausschuss 
geben. Am Anfang dieses Jahres konnten wir 
die Nebenanlagen in der Alpenblicksiedlung 
in Weißenkirchen fertigstellen. Danach blie-
ben wir leider von den Unwettern im Juni und 
danach nochmals im September, wo wir in-
nerhalb von 2 – 3 Tagen mehr als 420 mm 
Regen bekommen haben nicht verschont! 
Dadurch mussten wir sehr viele Güter-
wege in unserer Gemeinde von Grund auf 
sanieren! Es ist hier auch der Damm der 

Perschling in Perschling gebrochen, wo wir 
auch schon mit der sehr aufwändigen Sa-
nierung begonnen haben und diese heuer 
noch abschließen werden. Da die budge-
tierten Mittel unseres Finanzhaushaltes 
hier bei weitem nicht ausreichten, wurden 
auch die Unterstützungen des Katastro-
phenfonds in Anspruch genommen. Wei-
teres konnten wir auch die gesamte Stra-
ßenbeleuchtung in unserer Gemeinde auf 
LED (mehr als 400 Lichtpunkte) umrüsten, 
welche sich innerhalb kürzester Zeit amor-
tisiert. Am Ende des Jahres werden wir auch 

noch mit dem Ausbaggern von einigen Re-
tentionsbecken beginnen. Ich möchte mich 
hier auch bei unserem gesamten Team im 
Büro und bei unseren Gemeindearbeitern 
für ihre außerordentliche und tatkräftige 
Unterstützung in diesem sehr fordernden 
Jahr bedanken!

Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen 
Jahr. Bleiben oder werden Sie gesund!

MANFRED HELL
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ten zu testen. Ein großer Dank gilt der Frei-
willigen Feuerwehr Perschling für die gute 
Zusammenarbeit, die im Rahmen des Feuer-
wehrfestes für das leibliche Wohl aller Teil-
nehmer sorgte.  Es war ein sportlicher und 
bewegungsreicher Tag für Jung und Alt!
Ein aktuelles und wichtiges Projekt der Ge-
meinde ist die Sanierung unseres Spielplat-

zes. In der Gemeinderatssitzung im August 
wurde das Vorhaben einstimmig beschlos-
sen. Die Gesamtkosten für die Sanierung, in-
klusive aller Nebenarbeiten, belaufen sich auf 
etwa 70.000 Euro und sind vollständig durch 
unser Budget gedeckt. Besonders erfreulich 
ist, dass wir mit diesem Betrag sogar 30.000 
Euro unter den ursprünglich budgetierten 

Kosten liegen. Ein besonderer Dank geht 
an unseren Jugendgemeinderat Christoph 
Krendl, der dieses Projekt mit großem Enga-
gement vorangetrieben hat. Er entwickelte 
ein umfassendes Konzept zur Sanierung und 
Erweiterung des Spielplatzes, das er dem Ge-
meinderat vorlegte. Die Firma GESTRA Spiel 
und Freizeiteinrichtungen GmbH aus Ober-
österreich bot, unserer Meinung nach, das 
beste Konzept und wurde mit dem Auftrag 
betraut. Dank dieser Initiative wird der Spiel-
platz bald in neuem Glanz erstrahlen!

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich 
ein schönes, besinnliches Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 2025!

Möge das kommende Jahr voller 
Gesundheit, Freude und Erfolg für uns 

alle sein.

WOLFGANG SCHILDBERGER

VERKEHR, BAUVORHABEN UND TOURISMUS

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger, ein arbeitsreiches Jahr geht zu 
Ende und ich darf Ihnen wieder einen kurzen 
Einblick geben, was alles in meinem Ressort 
passierte.

Ein großes Projekt der Gemeinde in diesem 
Jahr war die Planung für die Neugestaltung 
des Kindergartens. Nach vielen Sitzungen 
und Beratungen konnte der Plan auch schon 
eingereicht werden. In diesem Zuge wurden 
Container angeschafft, wo derzeit 2 Gruppen 

des Kindergartens Platz gefunden haben. 
Ein großes Bauvorhaben konnte heuer ab-
geschlossen werden: Das neue FF-Haus in 
Langmannersdorf wurde heuer im Mai eröff-
net. An dieser Stelle noch einmal alles Gute 
und ein Kompliment an das sehr gelungene 
FF-Haus. 

Im Bereich der Verkehrsinfrastruktur haben 
wir uns damit beschäftigt, wie wir das Ver-
kehrskonzept im Bereich der Volksschule 
neu aufstellen können. Nach Begehungen 
mit Verkehrsexperten und Gesprächen mit 
den Anrainern wurde in der Florianigasse 
eine Schulstraße implementiert. Ein immer 
größer werdendes Thema sind die Bushal-
testellen in den einzelnen Ortschaften. Hier 
sind wir ebenfalls dabei, mit Experten den 
Schulweg sicherer zu gestalten.

Um die neuen Radwege in unserer Gemein-
de sichtbarerer zu machen und damit Tou-
risten mehr über unsere Gemeinde erfahren, 
sind 2 neue Tafeln in Zusammenarbeit mit 
dem Tourismusverband Mostviertel gestaltet 
und montiert worden. Eine befindet sich in 
der Kellergasse Langmannersdorf, die ande-
re in Perschling vor dem Gemeindeamt. 

Bereits zum 5. Mal durfte ich den Bericht 
über dieses Ressort schreiben. In den letz-
ten 5 Jahren habe ich mit den Ausschuss-
mitgliedern gemeinsam einige Sachen vor-
angebracht. So wurden in Zusammenarbeit 
mit den Nachbargemeinden und dem Tou-
rismusverband zwei neue Radwege ange-
legt und diese neu beschildert. Im Bereich 
des Verkehrs wurde auf der Basis von Ver-
kehrszählungen eine neue 30er Zone (Kin-
dergarten) errichtet. Trotz der Pandemie 
wurden auch div. kommunale Bauvorhaben 
vorangetrieben. Mit der Fertigstellung des 
Outdoor-Fitnessparks, FF-Haus Langman-
nersdorf und der Gemeindebücherei wurden 
viele Ideen verwirklicht.

Abschließend will ich mich bei den Aus-
schussmitgliedern, beim Bürgermeister und 
dem Team der Gemeinde für die Zusammen-
arbeit in diesem Jahr bedanken.

Ihnen und Ihrer Familien wünsche ich 
ein schönes und ruhiges Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch ins neue Jahr 

und alles Gute für 2025.

CHRISTOPH POKORNY



RÜCKBLIK ZUR GEMEINDEBÜCHEREI

Besonders freuen wir uns über die re-
gelmäßigen Besuche der Volksschule, bei 
denen jedes Kind ein Buch ausleihen darf. 
Diese Aktion wird von der Gemeinde finan-
ziert und hat bei den jungen Leserinnen und 
Lesern großes Interesse geweckt. In den 
ersten Monaten konnten alle Klassen den 
„Büchereiführerschein“ absolvieren. Dabei 
entdeckten die Kinder bei Vorlesestunden 
und kreativen Spielen die Bücherei und er-
hielten stolz ihre Urkunden, überreicht von 
unserem neuen Bürgermeister Daniel Weis. 
Ein großes Dankeschön gilt unseren Mit-
arbeiterinnen Alexandra Würschinger und 
Anita Ofner, die mit Begeisterung die Klas-
senbesuche betreuen und stets spannende 
Aktivitäten planen. 

Es ist Zeit, das erste Jahr unserer Gemeindebücherei Revue passieren zu lassen – es hat sich vieles getan. 

Ebenso wertvoll ist unsere Kooperation mit dem 
Kindergarten. Martha Schauer organisiert die 
Besuche und sorgt dafür, dass der Kindergarten 
regelmäßig eine Bücherkiste ausleihen kann. 
Ein besonderes Erlebnis war der Besuch am Vor-
mittag im Februar, als die Kinder mit Magdalena 
Schildberger in die zauberhafte Welt von „Frau 
Holle“ eintauchten. Lebhafte Erzählungen und 
ein echtes Spinnrad machten das Märchen für 
die Kinder zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Im Dezember erlebten wir unsere erste große 
Veranstaltung, den „Advent im Hof“ der Frei-
willigen Feuerwehr Perschling. Rund 28 Kinder 
lauschten gebannt den Vorlesestunden von Ani-
ta, Alexandra und Martha, die sie in fantastische 
Buchwelten entführten.

10  |  Aus der Gemeinde

Unsere Angebote richten sich an alle Bürger 
und Bürgerinnen der Gemeinde. Im April 
luden wir die Senioren und Seniorinnen zu 
„Kaffee, Kuchen und Kurzgeschichten“ ein. 
Dabei erfuhren die 24 Gäste mehr über die 
Geschichte unserer Bücherei vorgetragen 
von Max Erber und lauschten unterhaltsa-
men Erzählungen. Für unsere jüngsten Le-
serinnen und Leser fand im Juni das „Bi, Ba, 
Bücherspiel“ statt. Literaturvermittlerin Pat-
ricia Floch führte elf Kinder und ihre Eltern 
mit Liedern, Bewegungen und Reimen in 
die Geschichte des Bären, der seinen Traum 
sucht. Gemeinsam bastelten sie eine Biene 
und genossen den Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen.



Aus der Gemeinde  |  11

Auch im Bereich Weiterbildung waren wir 
aktiv. Neben zahlreichen Workshops in den 
unterschiedlichsten Bereichen, nahm eine 
Mitarbeiterin im August an der zweiten von 
drei Kurswochen für ehrenamtliche Biblio-
thekarInnen in Strobl teil. Themen wie Kata-
logisieren, Sozialraumanalysen und Buch-
vorstellungen standen auf dem Programm. 
Natürlich blieb auch etwas Zeit für eine klei-
ne Erfrischung am Wolfgangsee.

Ein herzlicher Dank geht an unsere Sponso-
ren „Gartenbau Fuchs“, „Blumenzeit Mahl“, 
„Binca Group“ und „Erber & Erber“, die uns 
mit einem Zeitschriftenabonnement unter-
stützen und unser Angebot bereichern.

Unsere nach dem Umbau neu gestaltete Bü-
cherei soll auch weiterhin attraktiv für alle 220 
aktiven Leser und Leserinnen bleiben. Ein be-
sonderer Dank gilt der Gemeinde, vor allem 
Bürgermeister Daniel Weis und Vize-Bürger-
meister Thomas Seyer, die uns unterstützen 
und regelmäßig unsere Veranstaltungen be-
suchen.

Ein weiteres Highlight war unser Science 
Afternoon im Oktober. Mit großer Be-
geisterung bauten und programmierten 
25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, dar-
unter 16 Kinder, Legoroboter und schufen 
an diesem Nachmittag viele kreative Mo-
delle. Besonders haben wir uns auch mit 
einer unserer Leserinnen gefreut, die bei 
der Aktion „Wer wird Lesemeister:in“ in 
Niederösterreich gewonnen hat und ihren 
Preis bei der Veranstaltung in Tulln abho-
len durfte.

Dank einer Weiterbildung von Petra Kos-
Cevela ist ein „digitaler Mitarbeiter“, der 
Tolino eReader, bei uns eingezogen. Unse-
re Leserinnen und Leser können nämlich 
über 20.000 digitale Medien auf noe-
book.at entdecken. Der eReader steht zur 
Unterstützung bereit, und unser Online-
Katalog (eopac.net/buecherei-perschling) 
oder die App „bibkat“ ermöglichen eine 
bequeme Suche von physischen Büchern 
aus der Bücherei nach Titeln von zu Hause 
aus.

Neben den bereits erwähnten Mitarbeiter-
Innen möchten ich mich bei Erber Gabriele, 
Erber Franz, Krendl Christoph und Christina, 
Ofner Matthias und Würschinger Hannah be-
danken, die es ermöglichen, dass die Büche-
rei sechs Stunden pro Woche geöffnet ist. Von 
technischen Problemen über Buchneukäufe 
und Websitegestaltung bis zur Veranstaltungs-
organisation – ohne unser Team aus 12 Ehren-
amtlichen wäre das nicht machbar. Wir freuen 
uns zudem sehr über neue MitarbeiterInnen, 
die uns unterstützen und unser Team verstär-
ken möchten. Ihr könnt euch gerne bei jeman-
dem aus unserem Bücherei-Team melden.

Um stets über kommende Veranstaltungen 
informiert zu bleiben, empfehlen wir die Cities 
App der Gemeinde oder unsere Kanäle auf Ins-
tagram und Facebook. Ein großes Dankeschön 
an alle Besucherinnen und Besucher, die un-
sere Bücherei zu einem lebendigen Treffpunkt 
machen. Auf ein weiteres spannendes Jahr vol-
ler Bücher und Geschichten!

STEFANIE ERBER



IMMER AKTUELL INFORMIERT BLEIBEN 
- DIE GEMEINDE AUF CITIES

Seit 2024 ist die Gemeinde und viele unserer Vereine auf Cities aktiv. 
Wir haben uns 2023 entschlossen, diese neue schnellere Form der 
Informationsweitergabe zusätzlich zur Homepage und den Gemeinde-
nachrichten zur Verfügung zu stellen. Anbei ein Ausschnitt der Berichte 
auf Cities:
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IMMER AKTUELL INFORMIERT BLEIBEN 
- DIE GEMEINDE AUF CITIES
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Falls Sie diese und weitere Berichte und Informationen von der Gemeinde und unseren Ver-
einen sehen wollen, entweder einfach mit dem Smartphone oder Tablet den QR Code scannen 
oder mit einem Internet Browser die Adresse: https://citiesapps.com/cities/perschling auf-
rufen. Das funktioniert auch mit einem Computer!

scan 
mich!

SO EINFACH KOMMST DU ZU DEN BEITRÄGEN



GEMEINDERATSWAHLEN  
SONNTAG 26. JÄNNER 2025
Das Wahllokal im Gemeindeamt Perschling ist am 26. Jänner 2025 von 07.00 - 14.00 Uhr geöffnet.

Es ist eine Urkunde oder amtliche Bescheinigung vorzulegen, aus der die Identität hervorgeht. 
In Betracht kommen:
	 • Personalausweise
	 • Pässe
	 • Führerscheine 
	 • Sonstige amtliche Lichtbildausweise

Die Vorlage einer solchen Urkunde oder amtlichen Bescheinigung ist dann nicht notwendig, wenn der  
Wähler oder die Wählerin der Mehrheit der Mitglieder der Wahlbehörde persönlich bekannt ist.

INFORMATIONEN ZU DEN WAHLKARTEN:

1) Wie und bis wann kann ich eine Wahlkarte beantragen?
Die Wahlkarte kann bis zum 4. Tag vor dem Wahltag, dass ist der Mittwoch der 22.1.2025, schriftlich oder  
bis zum 2. Tag vor dem Wahltag, dass ist der Freitag der 24.1.2025, um 12:00 Uhr mündlich beantragt werden.
Telefonisch kann keine Wahlkarte beantragt werden.

2) Wer kann eine Wahlkarte beantragen?
Eine Wahlkarte kann beantragen: 
	 •	�Wer sich voraussichtlich am Wahltag innerhalb des Gemeindegebietes in einem anderen Wahlsprengel als  

dem der Eintragung in das Wählerverzeichnis aufhalten wird und deshalb das Wahlrecht dort nicht ausüben kann.
	 •	Bettlägerige und in ihrer Freiheit beschränkte Personen.
	 •	�Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde  

abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gründen oder wegen Aufenthalts im Ausland und die ihr  
Wahlrecht im Wege der Briefwahl ausüben wollen.

3) Was muss ich bei der Briefwahl beachten?
Für die Briefwahl muss eine Wahlkarte beantragt werden.

Bei der Stimmabgabe im Wege der Briefwahl ist zu beachten:
	 •	Der ausgefüllte Stimmzettel muss in das Wahlkuvert gelegt werden.
	 •	Das Wahlkuvert muss in die Wahlkarte gelegt werden.
	 •	�Es ist mit Unterschrift die eidesstattliche Erklärung abzugeben, dass das Wahlrecht persönlich, unbeobachtet und  

unbeeinflusst ausgeübt wurde.
	 •	Die Wahlkarte ist zu verschließen.
	 •	Die Wahlkarte ist in das voradressierte Überkuvert zu legen.
	 •	�Die Wahlkarte muss bis spätestens 6:30 Uhr am 26.1.2025 bei der Gemeinde oder bis Wahlschluss im zuständigen  

Sprengel einlangen.

4) Kann ich mit Wahlkarte auch im Wahllokal wählen?
	 •	Die Wahlkarte ist zur Stimmabgabe mitzubringen.
	 •	�Es kann nur innerhalb der eigenen Gemeinde mit Wahlkarte gewählt werden. Ein wählen mit Wahlkarte in einer  

anderen Gemeinde ist nicht möglich.
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JAGDPACHT FÜR WEISSENKIRCHEN I, PERSCHLING UND MURSTETTEN

HUNDEHALTEGESETZ: HAFTPFLICHTVERSICHERUNG

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Murstetten kann am 11. Fe-
bruar 2025 und am 11. März 2025 von 08:30 bis 12.00 Uhr und von 
16:00 bis 19:00 Uhr am Gemeindeamt behoben werden.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Weißenkirchen I wird am 
23. Februar 2025 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Gasthaus Kern in 
Langmannersdorf ausbezahlt.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Perschling wird am 11. Februar 
2025 von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr im 
Gemeindeamt ausbezahlt.

Jenen Grundbesitzern aus dem Jagdgebiet Perschling, welche bei der 
letzten Auszahlung die Bankverbindung bekannnt gegeben haben 
und bei denen der Jagdpacht über 15 € beträgt, wird dieser auf dessen 
Konto überwiesen.
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Wie vergebe ich eine gültige Stimme?
Ein Stimmzettel ist gültig, wenn 
	 • 	�die Wahlpartei, die gewählt werden soll, eindeutig bezeichnet wird. Das kann nicht nur durch Ankreuzen einer Wahlpartei  

erfolgen, sondern auch durch sonst ein Zeichen, aus dem hervorgeht, dass der Wähler die in derselben Spalte angeführte  
Wahlpartei wählen wollte. Der Stimmzettel ist daher auch dann gültig, wenn der Wählerwille auf andere Weise, z.B. durch  
Anhaken oder Unterstreichen einer Wahlpartei oder durch Durchstreichen aller übrigen Wahlparteien eindeutig zu erkennen ist, 

	 • 	�wenigstens der Name eines Kandidaten oder einer Kandidatin einer Wahlpartei oder die Namen mehrerer Kandidaten  
oder Kandidatinnen aus ein und derselben Wahlpartei bezeichnet werden, 

	 • 	�neben einer oder mehrerer Parteibezeichnung(en) (Wahlparteien) auch den Namen eines oder mehrerer Kandidaten  
oder Kandidatinnen aus einer der bezeichneten oder einer anderen Wahlpartei enthält und alle bezeichneten Kandidaten  
derselben Wahlpartei zuzurechnen sind („Namensstimme schlägt Parteistimme“),

	 • 	�neben der Parteibezeichnung Worte, Bemerkungen oder Zeichen enthält, wenn sich dadurch nicht ein Ungültigkeitsgrund ergibt.

Wie vergebe ich Vorzugsstimmen?
Vorzugsstimmen werden durch ankreuzen, anhaken etc der Kandidaten oder Kandidatinnen auf dem Stimmzettel oder indem der Name auf 
den Stimmzettel geschrieben wird vergeben. Es können nur Kandidaten oder Kandidatinnen derselben Wahlpartei bezeichnet werden.

Es können maximal nur 5 Vorzugsstimmen vergeben werden.

Werden mehr als 5 Vorzugsstimmen vergeben, so sind die Vorzugsstimmen ungültig. Ein solcher Stimmzettel gilt aber als Stimme für die 
Wahlpartei der Kandidaten oder Kandidatinnen, sofern die Kandidaten oder Kandidatinnen für dieselbe Partei kandidieren, auch wenn eine 
andere Wahlpartei bezeichnet ist.

Mit der verpflichtenden Meldung aller Hunde ab 1. Juni 2023 bei der je-
weils zuständigen Gemeinde ist für alle Hundehalter und Hundehalterinnen 
der Nachweis des Abschlusses einer Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestversicherungssumme in der Höhe von € 725.000,– pro Hund für 
Personen- und Sachschäden und der weitergehenden Verpflichtung der 
Aufrechterhaltung des Bestandes dieser Haftpflichtversicherung vorgesehen. 

Durch den Abschluss einer eigenen Hundehaftpflichtversicherung 
oder als Einschluss im Rahmen einer Haushaltsversicherung oder in 
einer anderen gleichartigen Versicherung kann der Versicherungsver-
pflichtung entsprochen werden. 

Hinsichtlich der ab 1. Juni 2023 geltenden verpflichtenden Haftpflicht-
versicherung für alle neu angeschafften Hunde ist eine Übergangsfrist 
für „bestehende“ Hunde bis zum 1. Juni 2025 für die Vorlage des Nach-

weises der ausreichenden Versicherung bei der Gemeinde (Meldung 
für Hunde, ausgenommen Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential 
und auffällige Hunde) bzw. Anpassung der ausreichenden Haftpflicht-
versicherung (für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auf-
fällige Hunde; Anmerkung: Hier keine Meldepflicht an die Gemeinde) 
vorgesehen.

WIR BITTEN ALLE HUNDEBESITZER (FALLS NOCH NICHT ERLE-
DIGT WURDE) DIE ENTSPRECHENDE POLIZZE BZGL. DER HAFT-
PFLICHTVERSICHERUNG AN DIE GEMEINDE PERSCHLING ZU 
ÜBERMITTELN. 

Aktuelle Informationen zu den Änderungen (Stichtag 1. Juni 2023) 
stehen auf der Landeshomepage zur Verfügung unter: 
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html



FREIWILLIGE FEUERWEHR MURSTETTEN

Stellt man sich die Frage, was vom Feu-
erwehrjahr 2024 in Erinnerung bleibt, so 
sind das mit Sicherheit die prägenden Er-
eignisse der Hochwasserkatastrophe Mitte 
September. Es waren für die Feuerwehren 
fordernde Stunden und Tage mit tragischen 
Schicksalen. Wir wurden teils an unsere 
Grenzen herangeführt und konnten den-
noch unsere Aufgaben verlässlich erfüllen.
Trotz der großen Tragik möchte ich im Zuge 
meines Berichts aber nicht bei den Ereig-
nissen von vergangenem September blei-
ben, sondern am Ende des Berichtes der 
letzten Gemeindenachrichten anknüpfen. 
Am 01.12.2023 fand die Weihnachtsfeier der 
Wettkampfgruppe im Feuerwehrhaus statt. 
Wegen des Wintereinbruchs wurde die be-

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten!

sinnliche Feier jäh von einer Alarmierung zu 
einer Fahrzeugbergung unterbrochen. Es 
sollten insgesamt 5 Schnee-Einsätze in den 
folgenden 24 Stunden werden. 
Generell waren die letzten 12 Monate von 
einem sehr breit gefächerten Einsatz-
spektrum geprägt. Der Wintereinbruch im 
Dezember, verschiedenste Brandeinsätze, 
Verkehrsunfälle und Fahrzeugbergungen, 
sowie Unwettereinsätze im Juni und schließ-
lich das Hochwasser Mitte September. Um 
die unterschiedlichsten Einsatzszenarien 
professionell bewältigen zu können, be-
nötigt es einerseits entsprechende Ausrüs-
tung, andererseits aber vor allem eine gut 
ausgebildete und motivierte Mannschaft. 
Was die Mannschaft betrifft, so freue ich 
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mich bekannt geben zu dürfen, dass wir 
dieses Jahr insgesamt 7 Neuzugänge zu ver-
buchen haben. Da nur eine gut ausgebilde-
te Mannschaft effektiv helfen kann, wurde 
auch wieder viel Zeit in Übungen und Kurse 
investiert. Im März fand wieder ein seitens 
Abschnitt organisierter Erste-Hilfe-Auffri-
schungskurs im Feuerwehrhaus Murstetten 
statt. Konkret gratulieren darf ich Luisa Ceve-
la zum bravourös absolvierten Wissenstest 
und Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen. 
Die im vergangenen Jahr in den Aktivdienst 
überstellten Mitglieder Julia Thoma, Julia 
Cevela und Johannes Rauchecker haben die 
Ausbildung zum Truppmann erfolgreich ab-
geschlossen und Christoph Brandstetter hat 
die Kurse zur Technischen Ausbildung in der 
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wehrfestes Ende April erwirtschaften. Bereits 
im Vorfeld wurde in Eigenregie ein ehemali-
ger Baucontainer in einen Grillcontainer um-
gebaut. Am Freitag eröffneten schließlich 29 
Bewerbsgruppen mit dem Vergleichsbewerb 
das Fest, welches wieder sehr erfolgreich 
verlief. Zwei Tage nach dem Feuerwehrfest 
war es auch schon wieder an der Zeit, den 
Maibaum aufzustellen, welcher dieses Jahr 
unseren Kameraden Ernst Hierner und Mar-
kus Kurzbauer, sowie unserem neuen Bür-
germeister Daniel Weis gewidmet war.

Bereits Ende Juni wurden Hierner Günter 
und Spangl Thomas für langjährige Ver-
dienste um das NÖ Feuerwehrwesen aus-
gezeichnet.

Feuerwehrschule erfolgreich besucht. Als 
Abschluss des Übungsjahres 2024 sind die 
Unterabschnittsübung Anfang November in 
Murstetten und die Übung in der Pfarrkirche 
Murstetten Ende November zu nennen.
Da eine gut ausgebildete Mannschaft ohne 
entsprechende Ausrüstung jedoch nur halb 
so gut helfen kann, haben wir auch dieses 
Jahr wieder erhebliche Summen in persönli-
che Schutzausrüstung, Katastrophenschutz-
anhänger und Feuerwehrhaus-Ausstattung 
investiert. So konnten wir zum Beispiel An-
fang Mai im Zuge der Florianimesse neue 
Feuerwehrhelme präsentieren und von Hrn. 
Pfarrer Resch segnen lassen.
Einen Großteil der erforderlichen finanziel-
len Mittel konnten wir im Zuge des Feuer-

Ein besonderes Wochenende durften 8 
Kameraden Anfang Oktober in Kroatien er-
leben. Die Feuerwehr nahm mit einer Dele-
gation an der 90-Jahr-Feier jener Feuerwehr 
teil, die im Jahr zuvor unser altes Tanklösch-
fahrzeug übernommen hatte.  

Nach einem intensiven und  
fordernden, aber auch wieder sehr 
erfolgreichen Feuerwehrjahr 2024 

wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Fest und „Guten Rutsch!“

DIPL.-ING. DOMINIK DORNER, OBI
Feuerwehrkommandant

Freiwillige Feuerwehr Murstetten
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGMANNERSDORF

Das abgelaufene Feuerwehrjahr beschäf-
tigte uns mit insgesamt 9.500 geleisteten 
Stunden! 
Neben Feuerwehrball & der Feuerwehrhaus-
eröffnung zählten wir 42 Einsätze, 18 Übun-
gen, 12 Kursbesuche, 6 Ausbildertätigkeiten 
& 30 Feuerwehrjugend-Freitage sowie viele 
allgemeine Arbeiten rund um das Feuer-
wehrwesen.

FEUERWEHRJUGEND
Heuer stand gemeinsam mit den Feuer-
wehren Ossarn, Gutenbrunn, Murstetten & 
Herzogenburg-Stadt die erste Teilnahme 
am Landesfeuerwehrjugendlager in Ru-
prechtshofen (Bez.Melk) am Programm. In 
einer kameradschaftlichen Spitzenleistung 
legten die Kinder eine großartige fehlerfreie 
Gesamtzeit hin. In den Sommerferien wurde 
ein 24 Stunden Feuerwehr-Tag veranstaltet. 
Wir gestalteten 24 Stunden gespickt voller 
Herausforderung, Spiel und Spaß.
Wir sind stolz auf eure Leistungen in der 
Feuerwehrjugend!
Die erste erfolgreiche Überstellung in den 
aktiven Dienst wurde durch PFM Amelie 
Schicklgruber absolviert. Liebe Amelie, die 
Feuerwehrjugend-Gruppe samt Jugendbe-
treuern wünscht dir genauso viel Freude im 
aktiven Dienst wie in der Jugend und stets 
unfallfreie Einsätze!

Geschätzte GemeindebürgerInnen, werte Feuerwehrmitglieder & liebe Jugend!

BAU
„Ein Festtag für ganz Langmannersdorf“ titel-
te die NÖN nach dem Festakt zur Eröffnung 
des Zu- und Umbaus am 04. Mai. Die prall 
gefüllte Fahrzeughalle, sowie der bis auf den 
letzten Platz besetzte Vorplatz zeugen vom 
breiten Interesse der Bevölkerung.
Eine besondere Freude ist es, dass an die-
sem Tag, unser verdienterweise „Polier“ ge-
nannter EBI Alois Kerschner in Würdigung 
seiner jahrzentelangen Tätigkeit in der Feu-
erwehr, sowie seines mehr als 1.000 Stun-
den übersteigenden Einsatzes jeweils beim 
Feuerwehrhausbau 1985 & 2024 durch das 
goldene Ehrenzeichen der Gemeinde geehrt 
wurde.
Ebenso geehrt wurden an diesem Tag die 
Mitglieder EOBI Johann Heigl Jun., BM Chris-
toph Heigl, HLM Martin Ackerling, V Bern-
hard Bandel, LM Kevin Luger & HBI Peter 
Luger mit Verdienstzeichen bzw. -medaillen 
für die zahlreich erbrachten Stunden für den 
Bau.

Ein großes Anliegen war uns auch der Dank 
an viele Privatpersonen, welche verlässliche 
Stützen unserer Feuerwehr sind. Die Floria-
niplakette als höchste Auszeichnung der 
Feuerwehr für Zivilpersonen drückt tiefste 
Dankbarkeit aus – diese erhielten: Barba-
ra Ackerling, Marianne Kerschner, Johann  
Engelhart und Markus Lülik.

Auszeichnungen
Das Ehrenzeichen für vieljährige verdienst-
volle Tätigkeit erhielten: 
70 Jahre 	 ELM Johann Heigl
60 Jahre 	��ELM Josef Ackerling,  

ELM Franz Buchinger
50 Jahre	� EBR Johann Bauer,  

EBI Alois Kerschner

Persönliches
Zu ihren runden Geburtstagen gratulieren 
wir:
90 Jahre	 ELM Heigl Johann Sen.
70 Jahr	 EBR Johann Bauer  
	 & ELM Johann Figl-Fischelmaier
40 Jahre	 V Bandel Bernhard
30 Jahre 	FM Peyer Matthias
20 Jahre 	PFM Florian Buchinger  
	 & FM Thomas Marschall
Zur Geburt ihrer Kinder gratulieren wir herz-
lichst BM Christoph Heigl und LM Kevin Luger.
Besonders erfreulich ist, wenn zwei Perso-
nen den Bund der Ehe eingehen. Dazu gra-
tulieren wir unseren Mitgliedern HFM Jürgen 
Winter und seiner Viktoria, sowie LM Rainer 
Haas und seiner Sonja!

Feuerwehrfest
In einer wetterbedingt rasch einberufenen 
Sitzung am 20. September beschlossen die 
Mitglieder einstimmig die Absage des Fe-
stes, was zum Totalausfall der Jahreshaupt-
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einnahmequelle führte. Besonders dankbar 
sind wir in diesem Zusammenhang für das 
Entgegenkommen unserer langjährigen Ver-
anstaltungspartner, welche großteils kosten-
freie Stornierungen ermöglichten!
Um die gesetzliche Pflicht zur Mittelbeschaf-
fung zu erfüllen und weil wir kein Jahr ohne 
unsere legendären Grillhendel abschließen 
wollten, veranstalteten wir am 17. November 
das 1. LangmannersDORFFEST im Feuer-
wehrhaus – Ein voller Erfolg!

Hochwasser
1.500 erbrachte Einsatzstunden – eine Wo-
che Dauereinsatz – teilweise zeitgleich ca. 
40 eingesetzte Feuerwehrmitglieder – be-
schädigte Geräte und Einsatzbekleidung

Die Bilanz eines Hochwassers, welches uns 
allen monumentale Leistungen abverlangt 
hat. Bereits vor dem 14.09. wurde der Pegel-
stand des Perschlingbaches laufend beob-

achtet. In teils gefährlichen Rettungsaktio-
nen wurden etliche Evakuierungen aus den 
Fluten des gebrochenen Dammes durchge-
führt. Nicht nur die Rettung von Mensch & 
Tier, auch das Schützen vor Wassermassen 
mittels Sandsäcken oder die Notversorgung 
der Bevölkerung brachte unsere Mitglie-
der an die Grenzen ihrer Belastbarkeit. Er-
schwerend hinzu kam, dass die Versorgung 
mit Lebensmitteln, Treibstoff etc. durch die 
überfluteten Zufahrtsstraßen fast unmöglich 
wurde. Mithilfe vieler Privatpersonen konn-
ten wir die Notversorgung im Feuerwehr-
haus stets gewährleisten. Katastrophen-
hilfsdiensteinheiten aus der Steiermark, 
sowie aus Salzburg kamen ins Perschlingtal, 
um die örtlichen Feuerwehreinheiten beim 
Kampf gegen die Wassermassen zu unter-
stützen. Zusätzlich war ein Mitglied ständig 
im Bezirksführungsstab eingesetzt. Viele 
unserer Mitglieder waren/sind selbst vom 
Hochwasser betroffen und standen trotzdem 

unermüdlich im Feuerwehreinsatz – gelebte 
Solidarität heißt, dass wir heute versuchen, 
sie zu unterstützen und beim Wiederaufbau 
zu helfen.

Ein anstrengendes Feuerwehrjahr neigt sich 
dem Ende zu. Die übermenschlichen Leis-
tungen unserer Mitglieder und freiwilligen 
HelferInnen zeigen einen großartigen Zu-
sammenhalt!

Die Freiwillige Feuerwehr Langman-
nersdorf wünscht frohe Weihnachten 

und ein gesundes Jahr 2025.
Gut Wehr!

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
der Feuerwehrkommandant 

  
PETER LUGER, OBI

Hauptbrandinspektor 



FREIWILLIGE FEUERWEHR PERSCHLING

Das Jahr 2024 neigt sich seinem Ende und 
somit ist es mir eine Freude, Ihnen einen 
Rückblick auf einige besondere Momente 
und Ereignisse des Feuerwehrjahres geben 
zu dürfen. 
An das Jahr 2024 werden wir uns wahr-
scheinlich noch sehr lange erinnern. Im Sep-
tember wurden wir von einem Hochwasser 
heimgesucht, das ein 100-jähriges Ereig-
nis bei Weitem übertraf. Mit Unterstützung 
durch KHD-Zügen aus der Steiermark und 
Salzburg konnten wir schließlich nach ins-
gesamt 9 Tagen von einer ständigen Bereit-
schaft im Feuerwehrhaus auf eine „normale“ 
Einsatzbereitschaft reduzieren. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Ge-
meindebürger, die uns während dieser Zeit 
mit Speisen, Obst und Getränken versorgt 
haben!

Einsätze und Übungen
Das Jahr 2024 stellte sich für unsere Wehr 
als ein ereignisreiches Einsatzjahr dar. Wie 
zuvor bereits erwähnt war das Hochwasser 
einer der intensivsten Einsätze, den wir ge-
meinsam mit unseren Nachbarfeuerwehren 
und der Zivilbevölkerung in den letzten Jah-
ren bewältigen mussten. Die Vielzahl an Ein-
satzstunden machte diesen Einsatz zu einer 
besonders intensiven Erfahrung für uns alle.

An dieser Stelle möchten wir auch die Mög-
lichkeit nutzen, uns bei allen Beteiligten, 
seien es Privatpersonen, Feuerwehrkame-
radinnen und Feuerwehrkameraden oder 
Gemeinde, für die gute Zusammenarbeit zu 
bedanken. 

Neben zahlreichen und intensiven Hoch-
wassereinsätzen wurden wir auch zu größe-
ren Brandeinsätzen, Verkehrsunfällen und 
Sturmschäden alarmiert, die wir dank der 
guten Zusammenarbeit mit unseren Nach-
barwehren erfolgreich bewältigen konnten. 
So vielseitig unsere Einsätze auch waren, 
so unterschiedlich gestalteten wir auch 
unsere Übungstätigkeiten. Diese reichten 
von Brandeinsätzen unter Verwendung 
von Löschschaum und Atemschutz bis zu 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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mas Gugerel und Christian Herzog meister-
ten sie wieder diverse Bewerbe und Übun-
gen. 

Ein besonderes Highlight war der 1.Ver-
gleichsbewerb der Wettkampfgruppen, der 
im Rahmen unseres Feuerwehrfestes statt-
fand. Die Organisation und Durchführung 
übernahm unsere Wettkampfgruppe unter 
der Leitung von LM Julian Pinz, die diesen 
Bewerb mit großem Erfolg meisterte.
Wir möchten zudem FM Thomas Heiß, FM 
Marvin Nemec und FM Patrik Nussbaumer 
herzlich zum erfolgreichen Erwerb des Feu-
erwehrleistungsabzeichen in Silber sowie 
FM Thomas Winter zum Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Bronze gratulieren.

Ebenso mit Stolz erfüllten uns BM Andreas 
Nentwich, LM Manuel Gastegger, FM Thomas 
Heiß und FM Bernhard Schwab, die nach er-
folgreich abgelegter Prüfung das Funkleis-
tungsabzeichen in Gold in der Feuerwehr-
schule in Tulln entgegennehmen durften.

Ich hoffe, ich konnte ihnen auch heuer 
wieder einen guten Überblick über das ab-
wechslungsreiche Feuerwehrjahr 2024 ver-
schaffen. Abschließend darf ich Sie herzlich 
dazu einladen, auch im Jahr 2025 wieder an 
unseren Veranstaltungen teilzunehmen.
Unser traditionelles FF-Fest, wird von 13. bis 
15.Juni 2025 wie immer in angenehmer und 
gemütlicher Atmosphäre stattfinden.

Sollte Ihrerseits Interesse bestehen, aktiv 
oder auch in der Jugend in unserer Organi-
sation mitzuarbeiten, bitte einfach Bescheid 
geben oder bei einer unserer Tätigkeiten 
vorbeikommen. Wollen Sie noch mehr über 
unser Feuerwehrjahr erfahren, oder aber 
auch mehr Bilder von diversen Aktivitäten 
und Veranstaltungen sehen, dann besuchen 
sie uns einfach auf unserer Homepage, fol-
gen Sie uns auf Instagram, Facebook oder 
auf unserer neuen Cities App Seite. 

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und 
allen Mitgliedern der Feuerwehr für 

das Weihnachtsfest Besinnlichkeit und 
Ruhe, sowie für das Jahr 2025 Gesund-

heit und Erfolg!

ANDREAS NENTWICH, BM
Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit

klassischen Szenarien wie Verkehrsunfäl-
le mit eingeklemmten Personen und einer 
KHD- Zugsübung zum Bau von Hochwasser-
schutzeinrichtungen. Auf diese Weise konn-
ten wir uns bestens auf verschiedenste Ein-
satzlagen vorbereiten.

Feuerwehrjugend, Kinderfeuerwehr, Wett-
kampfgruppe und Leistungsabzeichen
Unsere Kinderfeuerwehr und Feuerwehrju-
gend leistete auch heuer wieder hervorra-
gende Arbeit!
Gemeinsam mit unseren Betreuern Romana 
Ettenauer, Stefan Kuntner, Julian Pinz, Tho-
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Das Jahr 2024 hat uns durch seine 
schwerwiegenden und bedrohlichen Er-
eignisse nachhaltig geprägt und viel Leid 
und Not über uns gebracht. Bereits im Juni 
wurde unser schönes Dorf von einem extre-
men Starkregen überrascht und setzte viele 
Häuser und Keller unter Wasser. Es wurden 
Geräte, Werkzeuge, Möbel und sogar Autos 
total vernichtet. Über die Felder brachten 
die Wassermassen tonnenweise Schlamm in 
unser Dorf, der sich in Kellern und Häusern 
festsetzte. Die Aufräumarbeiten wurden un-
mittelbar danach in Angriff genommen. Nie-
mand dachte, dass sich noch in diesem Jahr 
eine weitere Katastrophe noch viel größeren 
Ausmaßes ereignen könnte.
Ein Adriatief drehte sich im September tage-
lang über Niederösterreich im Kreis und lud 
unfassbare Wassermengen, teilweise über 
500 Liter auf dem Quadratmeter über unse-
rer Region ab. Die Dämme der Perschling 
brachen und das Hochwasser flutete unse-
ren Ort mit ungeheuren Wassermassen, das 
Hochwasser stand teilweise über 1,5 m hoch, 
riss alles mit, Bewohner mussten evakuiert 
werden, es bestand Lebensgefahr. Häuser 
wurden unbewohnbar, Ernten und Hab und 
Gut wurden vernichtet. Niederösterreich 
wurde zum Katastrophengebiet erklärt.
In diesen schweren Stunden, Tagen und fol-
genden Wochen kamen uns aus ganz Öster-
reich viele Feuerwehren zu Hilfe und halfen 
uns, das unbeschreibliche Chaos mit vielen 
Einsatzstunden zu beseitigen.
Unsere Langmannersdorfer Feuerwehr ko-
ordinierte unter der Leitung von Peter Luger 
die Einsätze, versorgte die Hochwasseropfer 
im Feuerwehrhaus mit warmem Essen und 
nahm  mit großem Elan die Aufräumarbeiten 
und das Auspumpen der Keller in Angriff.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Helfern und besonders bei unserer Lang-
mannersdorfer Feuerwehr für die unzähligen 
Einsatzstunden, für die aufopfernde Hilfe 
und die Unterstützung im Namen unserer 
Hochwasseropfer herzlich bedanken.
Auch unserer Gemeinde ein herzliches Dan-
keschön für die rasche Unterstützung der 
vielen Geschädigten bezüglich der Einrei-
chungen für den Katastrophenfond.
Durch unsere fleißigen Langmannersdorfer 
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wurden bereits viele Spuren dieses schreck-
lichen Ereignisses wieder beseitigt und bald 
erstrahlt unser Dorf wieder im alten Glanz.
Die Dorferneuerung Langmannersdorf hat 
natürlich auch hier ihre Hilfe angeboten und 
bei den Aufräumarbeiten mitgewirkt.
 
Aber jetzt zum Jahresrückblick unserer 
Dorferneuerung.
Am 6. Dezember 2023 kam der Nikolaus in 
unsere Dorfkapelle und in das Feuerwehr-
haus, um die vielen Kinder zu beschenken, 
auch ein Krampus und ein Engerl halfen die 
vielen Nikolaussackerl zu verteilen. Magda-
lena Schildberger kümmerte sich liebevoll 
mit Gitarre, Gesang und Spielen, um den 
Kindern das Warten auf den Nikolaus
zu erleichtern.
Das erste Fest im Jahr 2024 war unser be-
liebtes Patroziniumsfest.
Nach einer feierlichen Messe mit Pfarrer 
Otto Allinger und der musikalischen Be-
gleitung durch unsere Jugend wurde im 
Feuerwehrhaus Langmannersdorf ausgie-
big bei unseren
legendären Grillhenderln, liebevoll geba-
ckenen Kuchen und Kaffee gefeiert.
Das Wetter zeigte sich von seiner besten 
Seite und unsere Gäste blieben bis in die 
frühen Morgenstunden. Ein herzliches 
Dankeschön an alle unsere freiwilligen 
Helfer, die dieses beliebte Fest erst mög-
lich machen und natürlich unseren vielen 
lieben Gästen, die wir an diesem sonni-
gen, warmen Festtag verwöhnen durften.
Die Pflege der Rabatte auf öffentlichem 
Grund wurde wie jedes Jahr jeweils im 
Frühjahr und im Herbst in Angriff genom-
men. Auch hier möchte ich meinen Dank 
an alle beteiligten Helfer, organisiert 
durch Silvia Weißmann, aussprechen, die 
unser Ortsbild und unsere Blumen liebe-
voll pflegen.
Max Erber kümmerte sich wie jedes Jahr 
um die Farb-Anstriche unserer Bänke und 
Tafeln. Ein herzliches Dankeschön!
Die Begrüßungsortstafel an der Perschling-
brücke wurde von Anton Figl restauriert 
und erstrahlt nun wieder im neuen Glanz. 
Die Tischlerei Eder stellte das Material und 
Reparaturarbeiten kostenlos zur Verfügung. 
Auch hier mein herzliches Dankeschön.
Unser Projekt „Renovierung Dorfkapelle“ 
verzögert sich leider, da die beantragte För-
derung vom Land abgelehnt wurde. So müs-

sen wir noch weiter sparen, um die Kosten 
der Renovierung tragen zu können.
Wir haben aber beschlossen, die drei sehr 
morschen Turmfenster im Jahr 2025 in An-
griff zu nehmen und so eine Teilrenovierung 
unserer Kapelle zu beginnen.
Die Tischlerei Eder wird sich dieser Aufgabe 
annehmen.
Wir sind natürlich sehr dankbar für jede fi-
nanzielle Unterstützung, die uns bei diesem 
Vorhaben weiterhilft.
An dieser Stelle möchte ich mich für die 
großzügigen Spenden an die Dorferneue-
rung Langmannersdorf ganz herzlich bedan-
ken, die bei den Begräbnissen
von Anna Hofbauer, Mayer Margareta und 
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Alfred Lackner, durch den Verzicht von Kranz 
und Blumenspenden, zustande kamen um 
das Projekt der Restaurierung der Dorfkapel-
le zu unterstützen.
Mein großer Dank gebührt besonders mei-
nem lieben fleißigen Dorferneuerungs-Team 
und allen Vorständen für alles, was sie eh-
renamtlich für unser Dorf Jahr für Jahr leisten.
 

Mein Team und ich wünschen Ihnen 
allen frohe Weihnachten, viel Glück, 
Erfolg und natürlich Gesundheit im 

neuen Jahr 2025.

HERIBERT SCHEIKL
Obmann



Terminkalender 2025
Alle Termine im Überblick. Die aktualisierten Termine finden sie auch auf: www.perschling.at

02.01.2025	 Sternsinger Langmannersdorf Unterort, Haselbach, Wieselbruck, Reiserhof, Grunddorf, Gewerbegebiet
03.01.2025	 Sternsinger Perschling
04.01.2025	 Sternsinger Weißenkirchen, Langmannersd.,  Oberort, Mühlberg, Unterkilling
11.01.2025	 VP Christbaumaktion 09:00 
11.01.2025	 Ball der FF Langmannersdorf 20:30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
13.01.2025	 Schuleinschreibung Volksschule Perschling 
14.01.2025	 Schuleinschreibung Volksschule Perschling
14.01.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
15.01.2025	 Schuleinschreibung Volksschule Perschling
16.01.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
17.01.2025	 Mitgliederversammlung der FF Murstetten 19:00 GH Kahri, Murstetten
17.01.2025	 2. FPÖ Neujahrspreisschnapsen 18:00 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
19.01.2025	 VP Kindermaskenball 14:00 GH Wurlitzer, Perschling
25.01.2025	 Mitgliederversammlung der FF Langmannersdorf 18:00 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
26.01.2025	 Gemeinderatswahl 07:00 bis 14:00 Gemeindeamt Perschling
31.01.2025	 Mitgliederversammlung der FF Perschling 19:00 Gemeindesaal
11.02.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
16.02.2025	 Kindermaskenball Sportverein Murstetten 14:30 GH Kahri, Murstetten
20.02.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
01.03.2025	 Gschnas Sportverein Murstetten 20:30 GH Kahri, Murstetten
09.03.2025	 Landwirtschaftskammerwahl Gemeindeamt Perschling
18.03.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
20.03.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
22.03.2025	 Gemeindeputztag 09:00 
28.03.2025	 Bi-Ba-Bücherspiel 15:00 Bücherei Perschling
08.04.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
11.04.2025	 Mitmachlesung Leni Steindl 15:00 Bücherei Perschling
13.04.2025	 Palmweihfeier Murstetten 08:00 Pfarrkirche Murstetten
13.04.2025	 Palmweihfeier Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
17.04.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
19.04.2025	 Osternachtsfeier Weißenkirchen 18:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
19.04.2025	 Osternachtsfeier Murstetten 20:00 Pfarrkirche Murstetten
21.04.2025	 Emmausgang 8 Uhr nach Kapelln 	
25.04.2025	 Jahreshauptversammlung der Ortsgemeinschaft Perschling 19:00 GH Wurlitzer, Perschling
25.04.2025	 FF Fest Murstetten 16:00 Feuerwehrhaus Murstetten
26.04.2025	 FF Fest Murstetten 11:00 Feuerwehrhaus Murstetten
27.04.2025	 FF Fest Murstetten 10:00 Feuerwehrhaus Murstetten
27.04.2025	 Kirchweihfest Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
04.05.2025	 Florianimesse Perschling und Langmannersdorf 08:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
04.05.2025	 Florianimesse Murstetten 08:00 Pfarrkirche Murstetten
09.05.2025	 Muttertagsfeier 16:00 
10.05.2025	 Jahreshauptversammlung Seniorenbund 14:30 GH Wurlitzer, Perschling
13.05.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
15.05.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
18.05.2025	 Erstkommunion Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
24.05.2025	 Patrozinium Langmannersdorf 17:00 Kapelle Langmannersdorf
24.05.2025	 Spielefest Sportverein Murstetten 14:00 
28.05.2025	 Schotterrazzia der Landjugend 21:00 Sportplatz Perschling
31.05.2025	 Seniorenurlaub nach Kirchberg am Wechsel 	
09.06.2025	 Firmung Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen



10.06.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
13.06.2025	 Bi-Ba-Bücherspiel 15:00 Bücherei Perschling
13.06.2025	 FF-Fest Perschling 17:00 Sportplatz Perschling
14.06.2025	 FF-Fest Perschling 10:00 Sportplatz Perschling
14.06.2025	 Gemeindesporttag 08:30 Sportplatz Perschling
15.06.2025	 FF-Fest Perschling 10:00 Sportplatz Perschling
19.06.2025	 Fronleichnamsprozession Murstetten 08:00 Pfarrkirche Murstetten
19.06.2025	 Fronleichnamsprozession Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
19.06.2025	 2. Langmannersdorfer Weinwanderung 13:00 
20.06.2025	 Sonnwendfeuer der OG Perschling 18:00 Sportplatz Perschling
29.06.2025	 Wanderung der Gesunden Gemeinde und Radwandertag des Seniorenbundes 	
02.08.2025	 Kirchweihfest Pfarrkirtag Murstetten 18:00 Pfarrkirche Murstetten
21.08.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
30.08.2025	 Beachvolleyballturnier der Landjugend 10:00 Sportplatz Perschling
06.09.2025	 Oktoberfest und Oldtimertreffen 13:00 GH Kahri, Murstetten
09.09.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
13.09.2025	 Kinderherbstfest der VP 11:30 Sportplatz Perschling
18.09.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
19.09.2025	 FF-Fest Langmannersdorf 17:00 Langmannersdorf
20.09.2025	 FF-Fest Langmannersdorf 11:00, ab 17:00 120 Jahr Feier, Langmannersdorf
21.09.2025	 FF-Fest Langmannersdorf 10:00 Langmannersdorf
27.09.2025	 Geburtstagsfest der Jungschar 20 Jahre 14:00 VAZ Perschling
28.09.2025	 Patrozinium und Erntedank Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
03.10.2025	 Jungbürgerfeier 	
05.10.2025	 Erntedank Murstetten 09:30 Pfarrkirche Murstetten
07.10.2025	 Blutspendeaktion der Blutbank St. Pölten 16:30 bis 19:30 Volksschule Perschling
11.10.2025	 Jubelpaarmesse Weißenkirchen 18:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
11.10.2025	 Generalversammlung der Landjugend 19:00 GH Wurlitzer, Perschling
14.10.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
16.10.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
26.10.2025	 42. Familienwandertag der Ortsgemeinschaft Perschling 13:00 Sportplatz Perschling
01.11.2025	 Allerheiligenmesse 08:00 Pfarrkirche Weißenkirchen, 14:00 Friedhofsgang Weißenkirchen,
01.11.2025	 Allerheiligenmesse 09:30 Pfarrkirche Murtetten, anschließend Friedhofsgang Murstetten
07.11.2025	 Terminkalendererstellung 19:00 
11.11.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
20.11.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
21.11.2025	 Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaft Langmannersdorf 18:00 Seelenmesse,  Kapelle Langmannersdorf / GW Kern
28.11.2025	 Mitgliederversammlung UTC Perschling 18:00 GH Kahri, Murstetten
29.11.2025	 Advent im Hof FF-Perschling mit Christbaumerstbeleuchtung 16:00 Gemeindehof Perschling
30.11.2025	 Adventkonzert des Musikvereins Murstetten 16:00 Pfarrkirche Murstetten
04.12.2025	 Nikolausfeier Sportverein Murstetten 17:30 GH Kahri, Murstetten
06.12.2025	 Nikolaus in Langmannersdorf 16:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
09.12.2025	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
18.12.2025	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
20.12.2025	 Wintersonnwende der OG Perschling Sportplatz Perschling
20.12.2025	 Seniorenweihnachtsfeier der VP 14:30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
24.12.2025	 Warten auf das Christkind, Friedenslicht 09:00 bis 14:00 Feuerwehrhaus Perschling
24.12.2025	 Weihnachtszauber Friedenslicht FF Langmannersdorf 09:00 bis 13:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
24.12.2025	 Glühweinstand der Landjugend nach der Messe 	
31.12.2025	 Winterzauber der VP beim Land lebt auf Nahversorger 10:00 bis 14:00 Tankstelle/Nahversorger Land lebt auf Perschling



DORFGEMEINSCHAFT WEISSENKIRCHEN

Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu – bald ist 2024 vergangen!
Wir hatten heuer einige Projekte geplant und 
letztendlich auch umgesetzt.
Natürlich nur mit der Hilfe vom „gesamten 
Dorf“.
•	� Feb. 2024 – Verabschiedung von BGM 

Reinhard Breitner
	� Als Geschenk wurde ein Baum zur Erin-

nerung an die gute Zusammenarbeit mit 
Weißenkirchen übergeben.

•	� Im März 2024 wurden 14 renovierte Bän-
ke und Garnituren im Ort verteilt.

	� Danke an alle Helfer (Franz Schauer, Jo-
hann Poschmaier, Wolfgang Lackner, An-
ton Senninger).

•	� Am Palmsonntag, den 24. März 2024 wur-
de unser saniertes Friedenskreuz feierlich 
von Hr. Pfarrer Josef Balteanu geweiht, 
dass nur zwei Tage zuvor dankenswerter-
weise von Männern der Dorfgemeinschaft 
wieder am Friedhofsparkplatz montiert 
wurde.

	� Ein großes Dankeschön geht an Johann 

Poschmaier, Franz Schauer, Josef Nent-
wich, Anton Senninger, Andreas Scher-
ner, Wolfgang Lackner, Markus Lackner, 
Christian Haslinger (Spenglerarbeiten), 
Wolfgang Haslinger (Tafelspende) und 
Thomas Nentwich (Gerätschaften).

	� 1995 wurde das Friedenskreuz von der 
Dorfgemeinschaft Weißenkirchen/P., als 
Zeichen von 50 Jahre Frieden, angeschafft.

	� Bei den Kosten der Sanierung erhielten 
wir Unterstützung von der Gemeinde und 
der Pfarre, so dass wir die Summe durch 3 
teilen konnten.

•	� Das Maibaumsetzen im April und das 
Dorfschnapsen im Mai waren wieder zahl-
reich besucht und ein voller Erfolg.

•	� Zu Fronleichnam wurde das Dorf gefegt 
und geschmückt. Danke.

Als ich am 25.08.2021 von meinem Vor-
gänger Willi Nentwich den Schlüssel für 
das Milchhaus bekam, war mir sehr wohl 
bewusst, dass das Amt „Obfrau“ ein hohes 
Amt ist.

Meine Vorgänger waren immer stark vertre-
ten und machten das Amt sehr gut.Ich bin 
stolz, dass ich in den letzten drei Jahren ei-
niges, von dem was ich mir vorgenommen 
habe, umsetzen konnte. Aber der größte 
Dank gilt einfach jedem/r einzelnen Dorf-
bewohner/in. Ohne euch hätte ich das nicht 
schaffen können. Besonders stolz bin ich, 
dass wirklich fast jede/r Weißenkirchner/in 
sein/ihr Plätzchen vor und hinter seinem/
ihrem Haus sauber hält. Es ist eine Augen-
weide, wenn man durch Weißenkirchen spa-
ziert – bei uns ist alles sehr gepflegt. Wieder 
ein großer Dank geht an die Familie Amon 
und Firma Nentwich, die uns mit der Bereit-
stellung diverser Maschinen und Geräten die 
Arbeit erleichtern.

Ich wünschen allen Gemeindebürgern ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch. Bleibt gesund und fröhlich.

GABI LACKNER
Obfrau
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JUNGSCHAR WEISSENKIRCHEN

Sei auch du dabei!
In diesem Jahr hat sich bei uns wieder viel ereignet. Während der Herbst-
monate haben wir gemeinsam zahlreiche Geländespiele im Freien 
gespielt, und im Winter konnten wir nicht nur eine gemeinsame Weih-
nachtsstunde verbringen, sondern waren auch gemeinsam in Tulln Eis-
laufen. Besonders aufregend war unser Jungscharlager, das heuer in Kot-
tes-Purk stattgefunden hat. Unter dem Motto „Völlig losgelöst“ begaben 
wir uns auf eine Reise durch das Universum. Die Kinder halfen einem 
intergalaktischen Postboten, seine verstreuten Pakete auf verschiede-
nen Planeten zu finden. Dabei erlebten sie spannende Abenteuer auf 
Himmelskörpern wie dem Feuerplaneten Fuegium, dem kreativen Ba-
basterra und dem geheimnisvollen Plasmatica. In diesem Herbst steht 
ein ganz besonderes Ereignis an: Wir feiern das 20-jährige Bestehen 
unserer Jungschar! Am 27.09.2025 laden wir alle ein, dieses Jubiläum mit 
uns zu feiern. Für diesen festlichen Anlass haben wir bereits viele tolle 
Aktivitäten geplant, auf die wir uns gemeinsam freuen. Dieses Jahr ist 
schon wieder vieles geplant, es warten Highlights wie der Besuch vom 
Nikolaus, das Sternsingen, eine Weihnachtsstunde, eine Faschingsparty, 
Wasserschlachten im Sommer und viel Spiel und Spaß auf euch. Unsere 
Jungscharstunden finden jeden zweiten Samstag von 15:00 Uhr bis 16:30 
Uhr im Pfarrhof in Weißenkirchen statt.  Derzeit besteht unsere Gruppe 
aus ca. 40 Kindern, 10 LeiterInnen (Barbara Schauer, Stefanie und Mat-
thias Erber, Samuel und Hannah Würschinger, Michael Frühwirth sowie 
Iris, Katharina und Verena Stöger, Lena und Loreen Buchinger, Hannah 
Dürauer) und 3 Helferlein (Eva Golembiowski, Amelie Schickelgruber und 
Lea Westermayer).

Interessiert? Nähere Informationen gibt es bei den  
LeiterInnen. Alle Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren sind herzlich 
willkommen! Wir freuen uns auf euch! ☺

Jungschar ist…
… Gemeinschaft
… gemeinsam Spaß haben.
… der Kreativität freien Lauf lassen.
… gemeinsam singen und beten.
… Freunde treffen.
… gemeinsam Feste feiern.
… Sternsingen gehen und damit armen Menschen helfen.
… Gott ins Spiel bringen.
… das Kirchenjahr mitgestalten.
… der Fantasie keine Grenzen setzen.
… christliche Werte in Gemeinschaft leben.
… gemeinsam eine Woche auf Lager fahren.
… Spiele, Spiele, Spiele
… einfach Kind sein.
Und noch viel mehr!

EURE JUNGSCHARLEITERINNEN
Barbara Schauer: +43 650 4734755

Stefanie Erber: +43 664 4415284
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1978 wurde der „Verein für Kultur und
Ortsbildpflege“, die Ortsgemeinschaft Per-
schling, mit Obmann Johann Waldherr ge-
gründet. Bei den jährlichen Veranstaltun-
gen der Ortsgemeinschaft Perschling, der
Jahreshauptversammlung am 2. März, dem
Maibaumsetzen, dem Sonnwendfeuer am
22. Juni und dem 37. Familienwandertag
am 26. Oktober, wurde diesem Jubiläum
gebührend gedacht. Die Ratscherkinder

Dieses Jubiläum-Fotobuch kann beim
Obmann bestellt werden

Das Maibaumsetzen ist Tradition – dieser Wunsch galt Claudia und Markus Eigner. Die beiden (sitzend) wurden bei der Jahreshauptversammlung von
Obmann Franz Riegl durch das „Einstandzahlen“ als Perschlinger aufgenommen.

Mit dem Ankauf eines Keyboards für die Dorfkapelle erfüllte die Ortsgemeinschaft Perschling den
Wunsch von Pfarrer Josef Balteanu, der die Abendmessen mit Musikbegleitung abhalten will.

sorgten nicht nur an den Kartagen für das
„Gebetsläuten“, sondern waren auch bei
der Vorbereitung und Durchführung des
Sonnwendfeuers beteiligt.
Im Mai schaffte die Ortsgemeinschaft für
die Gestaltung von Andachten und Messen
in der Dorfkapelle ein Keyboard an, das
von Pfarrer Josef Balteanu gerne für die
musikalische Gestaltung verwendet wird.
Vor allem das Sonnwendfeuer mit einem

Riesenfeuerwerk war dem Jubiläum ge-
widmet: Die Ortsgemeinschaft erwarb für
diese Jubiläumsfeier eigene wiederver-
wendbare Kunststoffbecher mit dem Logo
der Ortsgemeinschaft und Obmann Franz
Riegl erstellte ein Fotobuch über 40 Jah-
re Vereinsgeschehen, das zum Verkauf
angeboten wurde und wird. Mit diesem
Fotobuch, das von der Bevölkerung gerne
angenommen wurde, stellte Riegl, welcher

Gemeindezeitung_2018_DINA4.indd 16 12.12.18 11:03

Am 22. Dezember des Vorjahres lud die 
Ortsgemeinschaft erstmals in seiner Vereins-
geschichte zu einer Wintersonnwende im VAZ 
Perschling. Neben gewohnten Getränken und 
Speisen gab es Punsch, Glühwein, aber auch 
Feuerflecken, Waffeln und Leberkässemmeln. 
Mit Heiz-schwammerln und Feuerschalen wur-
de ordentlich eingeheizt und den Gästen das 
Verweilen somit gemütlich gemacht.

 
Im März begann dann mit der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Wurlitzer das Arbeits-
jahr der Ortsgemeinschaft. Obmann Christoph 
Krendl berichtete dabei über das abgelaufene 
Jahr und zeigte erstmals mit einer Foto-Präsen-
tation viele Eindrücke über die Aktivitäten des 
Vereins. Weiters wurde der Beitritt zur Dorf- 
und Stadterneuerung beschlossen und in die-
sem Schritt auch eine kleine Namensänderung 
des Vereins auf „Ortsgemeinschaft Perschling 
Verein für Kultur, Ortsbildpflege und Dorf-
erneuerung“ durchgeführt. Gemeinsam luden 
Alexandra und Bernd Eisinger als Einstands-
zahler zum gemütlichen Umtrunk. Am 30. April 
erhielten die beiden als neue Hausbesitzer in 
Perschling einen lebenden Maibaum der Orts-
gemeinschaft.

Beim traditionellen Sonnwendfeuer am 21. Juni 
wurde für alle Besucher nebenbei die Europa-
meisterschaft übertragen – mit dem Sieg der 

österreichischen Nationalmannschaft gab es 
im Anschluss entsprechend viel zu feiern. Das 
Brauchtum der Ratscherkinder wurde mit dem 
„Hansl“ umgesetzt und als krönenden Ab-
schluss gab es ein tolles Feuerwerk. 
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 
wurde das neue Projekt  „Aus Alt mach Neu“ 
ins Leben gerufen, bei welchem die Ortsbän-
ke, die Willkommenstafeln und ein Teil des VAZ 
erneuert werden sollten. Wichtig war hierbei 
der Ortsgemeinschaft auch der Einbezug der 
Bevölkerung, weshalb im September ein „Ak-
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tionstag“ ausgerufen wurde, bei welchem die 
Ortsbänke zerlegt, deren Holz geschliffen und 
zuletzt neu angestrichen werden sollte. Zusätz-
lich wurden auch die Willkommenstafeln re-
noviert und mit neuen Alu-Verbund Schildern 
bestückt. Im Oktober wurde die Ortsgemein-
schaft von LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pern-
kopf für ihr Projekt mit einer Plakette geehrt.
Anfang November überzeugte sich Landtags-
abgeordnete Doris Schmidl und unser Bürger-
meister Daniel Weis von unserer Willkommen-
stafel. 



Ortsgemeinschaft Perschling   |  29

Am 15. September wurde, wie auch viele an-
dere, die Ortsgemeinschaft nicht vom Hoch-
wasser verschont. Das VAZ befand sich in der 
Nähe des Dammbruchs und wurde somit rund 
55cm unter Wasser gesetzt. Die beiden Außen-
Container wurden von der Wucht des Wassers 
verschoben und innerhalb des VAZ setzte sich 
Schlamm ab. Durch unzählige Stunden Arbeit 
des Vorstands und durch die Mithilfe der FF 
Perschling konnte rund eine Woche nach dem 
Hochwasser das VAZ aufgeräumt und gereinigt 

Plank mit 264 Schrauben nur knapp neben der 
Lösung. Der Obmann überreiche weitere vier 
Preise und bedankte sich für die Teilnahme 
und bei den zur Verfügung gestellten Preisen.
Unterjährig wurden viele Geburtstagsgratula-
tionen vorgenommen und das VAZ wurde für 
einige private Feiern gebucht. Bis Ende des 
Jahres wird nun versucht, das in Mitleiden-
schaft gezogene VAZ wieder in den „Normal“ 
Zustand zu bringen.

Im Namen des Vorstandes der Ortsge-
meinschaft Perschling wünsche ich ein 

gesegnetes Weihnachtsfest, erhol-
same Feiertage mit den Liebsten und 

alles Gute für das Jahr 2025! 

CHRISTOPH KRENDL
Obmann & GR

werden. Die Container wurden Anfang Novem-
ber wieder versetzt. Nun wird laufend geprüft, 
ob alle Gerätschaften funktionstüchtig sind 
und somit zukünftigen Festen nichts im Wege 
steht. Am Nationalfeiertag nahmen wieder 
über rund 70 Teilnehmer beim traditionellen 
Familienwandertag der Ortsgemeinschaft teil. 
Der Weg streckte sich knapp über 9 km. Start 
war diesmal im Gemeindehof Perschling (auf-
grund des Hochwassers am Sportplatz/VAZ). 
Weiter ging es hinter dem alten Posthaus 
entlang von Feldwegen bis nach Panzing und 
von dort zur Labstelle „Andreaswarte“ bei 
Rassing. Zurück fanden die Teilnehmer über 
Obermiesting und Haselbach dann wieder in 
den Gemeindehof Perschling. Dort löste Ob-
mann Christoph Krendl die Schätzfrage „Wie-
viel Schrauben wurden bei der Renovierung 
der Ortsbänke getauscht“ auf. Dabei lag Sylvia 

KOSTENLOSE HOCHWASSERBERATUNG DURCH DIE ENU  

Umfangreiches Informations- und Beratungsangebot
für Betroffene
Von Problemen mit beeinträchtigten Trinkwasserbrunnen, über Schäden 
am Gebäude und Haustechnik bis zu Förderungen für Sanierungen 
– viele Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher stehen auch 
Wochen nach dem Hochwasser und Starkregenereignissen vor gro-
ßen Herausforderungen. Die Energie- und Umweltagentur des Lan-
des NÖ (eNu) steht Betroffenen dabei für Fragen zu beeinträchtigten 
Trinkwasserbrunnen, Schäden am Gebäude und Haustechnik sowie 
Förderungen zur Verfügung „Gerade mit Blick auf die kalte Jahreszeit, 
in der Feuchtigkeit und unzureichende Dämmung zu weiteren Schä-
den führen könnten, braucht es beispielsweise Unterstützung, welche 
Maßnahmen jetzt ergriffen werden müssen“, verweist Bürgermeister 
Daniel Weis auf das Angebot. 

Persönlicher Rat über die Hotline der Energieberatung NÖ
Persönlich beraten wird auch an der Hotline der Energieberatung NÖ 
unter der Telefonnummer 02742 221 44. Betroffene werden über die 
notwendigen Schritte, die rasch zur Schadensminimierung ergriffen 
werden sollen, informiert. Außerdem bündelt die eNu aktuelle Informa-

tionen auf ihren Websites unter: www.energie-noe.at/wasserschaden 
und www.naturland-noe.at/was-tun-nach-der-flut

©
 e

Nu
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VOLKSSCHULE PERSCHLING

Unsere Schule besuchen heuer 83 Kinder. 
Sie werden in 5 Klassen unterrichtet. 17 Kin-
der besuchen unsere Nachmitagsbetreuung. 
Wir bemühen uns täglich, dass sich alle Kin-
der wohl fühlen, damit Sie gut und fleißig 
arbeiten können.  

Rückblick vom letzten Schuljahr:
Erstmals durften die Kinder der 3. und 4. 
Klasse im vorigen Schuljahr in Böheimkir-
chen am Schwimmunterricht teilnehmen. Es 
wurden viele Spiele gemacht, aber auch die 
richtigen Schwimmtechniken erlernt, sowie 
das Tauchen geübt. Dabei unterstützte uns 
Heidi Marchart, eine Sportlehrerin aus der 
Mittelschule.
Auch mit der Feuerwehr durfte die 4. Klasse 
im vorigen Schuljahr wieder einige Übungen 
absolvieren. Es wurden Feuerlöscher aus-
probiert und es gab eine Löschübung mit 
einer brennenden Feuerschale.

Im Mai nahm die 4. Klasse an der Sicher-
heitsolympiade teil. Die Kinder gaben bei 
den gestellten Aufgaben ihr Bestes. 

Die 4. Klasse übernachtete zum Schul-
schluss in der eigenen Klasse. Es durften 
Spielkonsolen und Brettspiele mitgebracht 
werden Sie backten eine eigene Pizza und in 
der Früh gab es leckere selbstgemachte Waf-
feln. Der Abschied fiel sowohl den Kindern 
als auch der Lehrerin sehr schwer.

Unser Team:
1.Klasse: Jennifer Monyk
2a Klasse: Stephanie Hössinger
2b Klasse: Sophie Scheikl
3.Klasse: Gabriele Erber
4. Klasse: Nadja Karner
Religionslehrer: RL Thomas Grumbeck, 
FK Anita Ofner, RIS Emin Altuntas, 
Stützkraft: Jessica Schwarz
Freizeitbetreuerin: Sevim Kayir
Leiterin: Martina Fischelmaier, 
Leiter -Stellvertreterin: Karin Thalauer
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1.Klasse:
Die 1. Klasse startete als Eulenklasse mit ins-
gesamt 18 Kindern, davon 9 Mädchen und 
9 Buben. 
Die Kinder arbeiten schon fleißig. Wir besu-
chen die Bücherei, turnen sehr motiviert mit 
unserer lieben Dorli gemeinsam und basteln 
fleißig.

2a und 2b Klasse: 
In den ersten Schulwochen lernten die Kin-
der der 2b nicht nur im Klassenraum sehr 
fleißig, sondern unternahmen auch interes-
sante Lehrausgänge.
Bei einem Ausflug zur Hühnerwiese der Fa-
milie Pickl, gemeinsam mit der 1. Klasse hör-
ten die Kinder Wissenswertes über Hühner 
und Eier.

Gestartet wurde mit einer Suchrallye auf der 
Hühnerwiese. Die Kinder mussten Aufgaben 
und Rätsel rund ums Huhn lösen. Sie lernten 
einiges zur Hühnerhaltung und Wichtiges 
rund um das Ei. Die zutraulichen Legehen-
nen wurden von den Kinden sorgsam gefan-
gen und gestreichelt.

In der ersten Schulwoche kam heuer das 
Lehrerteam der Musikschule mit ihren Inst-
rumenten zu uns in die Schule. Sie stellten 
die Instrumente vor und die Kinder waren 
herzlich eingeladen, das Musizieren auszu-
probieren.
Die 2 b hatte heuer noch einen spannen-
den Vormittag bei der Familie Schreiber. Sie 
durften den Bauernhof mit den Tieren besu-
chen. Dort erfuhren die Kinder sehr viel über 
das Leben der Tiere. Interessant war für die 
Kinder zu erfahren, welche Bedürfnisse die 
Tiere haben.
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3. Klasse:
Die 3. Klasse erlebte im Juni einen besonde-
ren Schultag. Sie fuhren nach Wien zu den 
Fun Olympics der Sportunion. Eine Überra-
schung gab es bei der Siegerehrung, denn 
sie wurden die beste zweite Klasse und be-
kamen als Preis eine Kiste mit tollen Spielen 
für die Pausen im Schulgarten.

Gleich im September waren die 3. und 4. 
Klasse in St. Pölten im Landesmuseum. Das 
Team des Museums hatte gemeinsam mit 
der Kinderuni Wien ein tolles Programm zum 
Thema Wald und Waldbrand vorbereitet. 
Zuerst wurden im Museum verschiedene 
Informationen zu einigen wichtigen Wald-

tieren gesucht. Dann erfuhren alle viel über 
die Aufgaben des Waldes. Besonders inter-
essant waren die Experimente, bei denen 
man eindrucksvoll beobachten konnte, wie 
schnell Holz brennt und es daher zu einem 
großen Brand kommen kann.

Bläserklasse:
Die Bläserklasse startet heuer bereits in das 5. Jahr. Gemeinsam mit den Kin-
dern der 3. und 4. Klasse werden 16 Kinder unterrichtet. Jede Woche musi-
zieren sie am Montag unter der Leitung von Zsolt Simon. Bald können auch 
schon die Kinder der 3. Klasse die ersten Stücke gemeinsam spielen. Alle 
Kinder der Bläserklasse freuen sich darauf, bei ihren Auftritten ihr Können 
zu zeigen.

4. Klasse: 
Die 4. Klasse hat dieses Schuljahr einen 
neuen Klassenraum im Untergeschoß der 
Schule bezogen. Dieser Raum war früher der 
Werkraum und wurde heuer neu hergerich-
tet. Die Kinder fühlen sich sehr wohl in ihrer 
neuen Klasse. 
Im September besuchten sie die Kinderuni 
im Landesmuseum. Im Oktober haben alle 
Kinder, die sich für die Radfahrprüfung vor-
bereitet haben, diese auch bestanden. HUR-
RA! Nun können die Kinder mit dem Fahrrad 
in die Schule kommen. Die Kinder arbeiten 
sehr fleißig. Sie haben schon die ersten 
Schularbeiten in Deutsch und Mathematik 
gut geschafft. Dieses Schuljahr hält noch 
einiges Interessantes bereit. Alle freuen sich 
darauf.
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Versichern.
Vorsorgen.
       Leichtgemacht.

Ihre persönliche Betreuung

helvetia.at

Sich für die Zukunft abzusichern ist einfach. 
Sie kennen Ihre Bedürfnisse, ich die passende 
Lösung dafür. 

Ihr persönlicher Helvetia-Berater für 
alle Fragen rund um Versicherung 
und Vorsorge.

Roman Mikscha
Helvetia Versicherungen AG
Praterstraße 37 / Top 2
3100 St. Pölten

T  +43 50 222 2119
M +43 664 80474 2119
roman.mikscha@helvetia.at

Ich berate

Sie gerne!
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VOR SCHNUPPERTICKET 

Schnuppertickets sind übertragbare Mo-
nats- oder Jahreskarten von öffentlichen 
Verkehrsmitteln, welche Gemeinden Ihren 
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung stel-
len. Die Karten können in den jeweiligen Ge-
meinden entliehen werden, um die Vorteile 
des Öffentlichen Verkehrs kennenzulernen 
und einmal das Auto stehen zu lassen.
 
Im Buchungskalender der Gemeinde Perschling 
(www.schnupperticket.at/perschling) 
können Sie direkt nachsehen ob das Klima-
ticket an dem Wunschtermin noch zur Ver-
fügung ist und natürlich auch gleich online 
reservieren. 

Hier können Sie sich online registrieren um 
das Ticket zu buchen:
www.schnupperticket.at/Login
 

Für alle Gemeindebürger mit einem Mindest-
alter von 18 Jahren,  stehen kostenlos 2 VOR 
Schnuppertickets zum Ausborgen am Ge-
meindeamt zur Verfügung.
Mit diesen VOR KlimaTickets MetropolRegi-
on können alle öffentlichen Verkehrsmittel in 
ganz Wien, NÖ und dem Burgendland(Bus, 
Bahn, U-Bahn, Straßenbahn) kostenlos ge-
nutzt werden (inkl. Westbahn, nicht jedoch 
NÖVOG).
Mit dem Online Buchungssystem kann das 
Ticket reserviert werden bzw. auch persön-
lich im Gemeindeamt Perschling beantragt 
u. gebucht werden. Das Ticket kann tage-
weise entlehnt werden – max. für 3 Tage pro 
Monat und insgesamt für 12 Tage im Jahr.
Die Ticketabholung und -rückgabe erfolgt 
am Gemeindeamt Perschling zu folgenden 
Zeiten:

Montag bis Freitag 7:30 Uhr bis 8:00 Uhr
Dienstag 16:00-19:00 Uhr
Gerne können Sie das Ticket bei der Rück-
gabe auch in den Briefkasten am Gemeinde-
amt Perschling einwerfen. 



KINDERGARTEN PERSCHLING

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende und 
auch wir wollen Rückschau auf die Ereignis-
se halten:

Durch die gestartete Kindergartenoffensive 
der NÖ Landesregierung können seit Sep-
tember bereits Kinder ab dem 2. Lebensjahr 
den Kindergarten besuchen. Bei der Kinder-
garteneinschreibung für das Kindergarten-
jahr 2024/25 wurden 30 neue Kinder ange-
meldet und so wurde schnell klar – der Platz 
reicht bei weitem nicht.

Es entstand der Plan, den bestehenden Kin-
dergarten aufzustocken und dadurch zu er-
weitern. Da das Bauvorhaben natürlich nicht 
so schnell umgesetzt werden kann, der Platz 
aber bereits benötigt wurde, hat die Ge-
meinde eine Lösung mit Containerbauweise 
für zwei Gruppen geschaffen. 

Diese Container stehen am Parkplatz bei der 
Volksschule und sie beherbergen zwei Klein-
kindgruppen mit jeweils 15 Kindern. Unsere 
anfängliche Unsicherheit bzgl. der Contai-
ner hat sich sehr schnell gelegt, denn die 
Gruppenräume sind hell und freundlich. Es 
konnte mit viel Engagement und Kreativität 
eine behagliche, kindgerechte Atmosphäre 
geschaffen werden, in der sich Kinder und 
Pädagogen wohlfühlen.

Um für einen allfälligen Baubeginn gerüstet 
zu sein, wurde bereits im Sommer die be-
stehende gelbe Gruppe leergeräumt und in 
das Untergeschoß des Kindergartens über-
siedelt. Die Kolleginnen gestalteten die neue 
Gruppe liebevoll und mit viel Einsatz. Doch 
dann kam das Hochwasser. Es vernichtete 
einen Großteil der Einrichtung sowie des 
Spielmaterials und machte das komplette 
Untergeschoß unbrauchbar.

Durch die Mithilfe von vielen Freiwilligen 
wurde einiges gerettet. Auch die Unter-
stützung von Eltern - sei es beim Reinigen 
oder durch Möbel/Spielzeugspenden hat 
uns sehr geholfen – herzlichen Dank noch-
mals dafür! Wir konnten nach einigen Tagen 
intensiver Arbeit aller Beteiligten mit den 
Kindern wieder die „neue alte gelbe Gruppe“ 
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beziehen. So ist wieder ein normaler Kinder-
gartenbetrieb mit allen 5 Gruppen möglich.

Nach all den Ereignissen und der vielen 
Arbeit ist nun doch Ruhe eingekehrt und 
wir können uns wieder der pädagogischen 
Arbeit mit den Kindern widmen. Höhepunkte 
waren auch heuer wieder unser Laternen-
fest, Besuche vom Nikolaus und dem Zahn-
putzkrokodil „Krokolina“, Turnen mit der 
Aktion „Kinder gesund bewegen“ und das 
Theaterstück „Lisa und Lukas“!

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, viel Glück und  

Gesundheit im neuen Jahr!

DAS KINDERGARTENTEAM
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Jedes Jahr versuche ich an dieser Stelle ei-
nen Einblick zu geben in unseren Musikver-
ein Murstetten. Natürlich möchte ich auch 
diesmal über unsere Aktionen und Entwick-
lungen berichten, aber dabei vor allem ein 
Thema ganz besonders hervorkehren: die 
Verbindung durch Musik. Beim Zusammen-
tragen der Themen wurde mir die Bedeutung 
davon nämlich wieder einmal vor Augen ge-
führt. Unser Verein wurde in einer Zeit ge-
gründet, als das Leben in Murstetten noch 
völlig anders war und die Murstettner, so wie 
auch viele andere kleine Gemeinden in un-
serem Land, sehr stark auf sich selbst aus-
gerichtet waren. Es gab in Murstetten eigene 
Gasthäuser, viele Betriebe, Geschäfte und 
so weiter und ein eigenes Gemeindeamt. 
Wir waren unter uns und es hat uns so gefal-
len. Wir alle kennen die Entwicklung unserer 
Gemeinde Perschling und so kam es dazu, 
dass unser Verein sich immer mehr auch 
für andere Katastralen, Gemeinden, Bezir-
ke geöffnet hat. Oder vielleicht auch öffnen 
musste. Und gerade heute sehe ich das als 
unglaublich wichtige Entwicklung, dass die-
se Öffnung wirklich stattgefunden hat. So ist 
unser Verein heute mit Mitgliedern aus allen 
Teilen unserer Gemeinde und unseres Bezir-
kes und darüber hinaus besetzt. Unsere Auf-
tritte spiegeln das natürlich auch wider. Vor 
allem aber sind wir bestrebt, Verbindungen 
herzustellen in allen Richtungen. So spielte 
unsere Kapelle im vergangenen Jahr sie-
ben Mal für unsere Pfarren Weißenkirchen 
und Murstetten (Erstkommunion, Firmung, 
2x Fronleichnam, Wallfahrt  und geblasene 
Messe in Maria Jeutendorf, 2x Allerheiligen) 
und auch für unsere Feuerwehren aus Lang-
mannersdorf und Murstetten.
Und wir arbeiten zudem hart daran, vor al-
lem die Jugend unserer Gemeinde für die 
Musik zu begeistern und versuchen sie 
nicht nur in unseren Verein, sondern damit 
auch in unsere Gemeinde und all ihre ge-
sellschaftlichen Aktivitäten einzubinden. Um 
es in einem Satz zu beschrieben: Musik als 
integrativer Ansatz für alle Altersschichten 
und Persönlichkeiten. Und der Musikverein 
Murstetten aus der Gemeinde Perschling ist 

MUSIKVEREIN MURSTETTEN

Liebe Leserinnen und Leser unserer Jahresberichte!
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der beste Weg dafür. Ermuntert also eure 
Jungen zu Hause, ein Instrument zu lernen 
und selbst ein aktiver Teil dieser Gemeinde 
zu werden. Unsere Musikschule steht zum 
Einstieg zur Verfügung oder für die Volks-
schulkinder die Bläserklassen.
Und das ist das Stichwort für meinen Jah-
resbericht. Derzeit haben wir in der dritten 
Klasse unserer Volksschule acht Kinder, 
sowie acht Kinder in der vierten, die an der 
Bläserklasse teilnehmen. Dort musizieren 
sie ab der ersten Stunde miteinander und 
erlernen nebenher ihre Instrumente in der 
Musikschule. So gibt es einige Veranstal-
tungen im Jahr, wo unser Verein mit Kindern 
und Eltern zusammenkommt. Zum Beispiel 
beim Vorspielabend der Musikschule, wo 
es eine kleine Stärkung danach von uns gab 
und natürlich bei Auftritten während unserer 
Konzerte. Ein Highlight mit den Kindern war 
unser Wien-Ausflug, bei dem von Jugendre-
ferentin Hanna Markgraf und ihrer Stellver-
treterin Franziska Markgraf, sowie Stefanie 
Erber und mir 22 Kinder begleitet wurden. 
Eine unsere Jungen auch wieder. Speziell für 
die Kinder im Jungendblasorchester haben 
wir im Sommer versucht ein Ferienprogramm 
aufzustellen, bei dem wir miteinander musi-
zieren und marschieren konnten, mit einer 
Abschluss-Grillerei im Hause Schildberger in 
Langmannersdorf.
Mit der „großen“ Kapelle durften wir im letz-
ten Jahr fünf Frühschoppen absolvieren (FF-
Fest Murstetten, Floriani in St.Christophen, 
Kirtag und Oktoberfest in Murstetten und 
Bauernmarkt in Würmla). Unser Frühlings-
konzert im Mai unter dem Titel „Zauberhafte 
Geschichten“ mussten wir leider kurz nach 
der Pause wegen des einsetzenden Regens 
abbrechen. Dabei war es super besucht und 
es wären noch richtig coole Nummern zu 
spielen gewesen. Wir werden diese aber auf 
jeden Fall beim Konzert 2025 nachholen!
Im Herbst stellten wir uns erneut einer Kon-
zertwertung, die wir nach intensiver Vorbe-
reitung wunderbar über die Bühne bringen 
konnten. Gleich danach fand bereits zum 
zehnten Mal unser Adventkonzert statt, bei 
dem wir uns auch erneut im mehrstimmigen 
Chorgesang übten. Den Jahresabschluss 
wird auch 2024 das Neujahrblasen bilden, 
im Beiblatt ist zu lesen, wann wir in unseren 
Ortschaften aufspielen werden.
Ein wichtiger Punkt zum Schluss: Unser lang-
jähriges Musikvereinsmitglied und ehema-

liger Bürgermeister Reinhard Breitner legte 
im Jänner 2024 sein Amt nieder und über-
gab an jüngere Hände. Wir bedanken uns 
bei unserem Reinhard für die exzellente Zu-
sammenarbeit während seiner Amtszeit und 
wünschen ihm für seine folgenden Aufgaben 
alles erdenklich Gute! Unserem neuen Bür-
germeister Daniel Weis dürfen wir herzlich 
zu seiner Position gratulieren und freuen uns 
auf weiterhin auf gute Kooperation!

Im Namen meines Vereines wünsche 
ich allen Leserinnen und Lesern – 

nicht nur aus unserer Gemeinde, son-
dern wie anfangs betont übergreifend 
und verbindend auch allen anderen – 

einen gesegneten Jahresschluss, schö-
ne Feiertage und die besten Wünsche 

für das neue Jahr!

ANDREAS KOS
Kapellmeister



MUSIKSCHULVERBAND NÖ-MITTE

Die Musikschule im Schuljahr 2024/25
Das Stundenausmaß ist heuer mit 156 
Unterrichtsstunden und 323 Schülerinnen 
und Schüler auf einem Höchststand seit 
Gründung des Musikschulverbands im 
Jahre 2001.

Die Zahl der SchülerInnen ist analog zur 
Einwohnerzahl der Gemeinden gestiegen,
momentan haben 318 Kinder, Jugendliche 
und  5 Erwachsene Unterricht an unserer 
Schule.

Mit der Neugründung in Kapelln haben wir 
jetzt in allen drei Gemeinden eine Bläser-
klasse einrichten können. Martha Salas 
de Mayr übernimmt im Bereich Holzbläser 
und Mihaly Bojti im Bereich Blechbläser 
die Leitung in Würmla und Kapelln.

In Perschling leiten Zsolt Simon und Gabi 
Erber die Bläserklassen nun nur mehr zu 
zweit. Unterstützt werden alle drei Grup-
pen durch die Finanzierung der Gemein-
den und Musikvereine, die beim Ankauf 
der Instrumente und der Entlohnung der 
Lehrkräfte finanziell helfen. In Summe wer-
den 34 Kinder im Bläserklassenunterricht 
unterrichtet.

Auch die Elementare Früherziehung ist 
mit 30 Kindern wieder sehr gut besucht. 
Im Fach Tanz haben wir uns entschieden, 
die Lehrerin Viktoria Sommer weiter anzu-
stellen, da in Hinsicht auf den geplanten 
Zusammenschluss von Musikschulen auf 
ein Stundenkontingent von zumindest 300 
Stunden auch dieser Bereich abgedeckt 
sein sollte. Einen Personalwechsel gibt es 
auch: Als Ersatz für Matthias Klausberger 
wurde Maximilian Bratt eingestellt. Insge-
samt unterrichten momentan 13 Lehrkräfte 
an unserer Schule. 

Die Zusammenarbeit mit den Musikverei-
nen läuft sehr gut, die Jugendarbeit wird
hervorragend von den Vereinen geleistet 
und die Kinder oder besser gesagt Jugend-
lichen sind voller Elan bei der Sache. 

Auch wenn es ein gemeindeübergreifen-
des Jugendblasorchester der Schule ge-
ben sollte, ist eine Lösung vor Ort ebenso 
wichtig, da nur so eine Bindung der Kinder 
an die Vereine gelingt. Die Unterstützung 
der Vereine mit Musikinstrumenten er-
leichtert auch wesentlich den Einstieg in 
den Musikunterricht. Wichtig ist aber die 
verpflichtende Ausbildung in Form von Ins-

trumentalunterricht an unserer Schule: nur 
so kann eine dem Kind gerechte  Ausbil-
dung am Instrument gewährleistet werden. 

Viele unserer Lehrkräfte sind schon sehr 
lange an der Musikschule tätig, hier ein 
kleiner Überblick, wer aller das 20-jährige 
Dienstjubiläum bereits gefeiert hat:
Mihaly Bojti: 20 Jahre im Jahr 2022
Luke Cleghorn: 20 Jahre im Jahr 2020
Eva Kerner: 20 Jahre im Jahr 2020
Petra Kovacic: 30 Jahre im Jahr 2021 
(davon 10 Jahre in der MS Weißenkirchen/
Perschling)
Martha Salas: 20 Jahre im Jahr 2020
Martin Wolf: 20 Jahre im Jahr 2022

Ihnen und allen anderen Kolleginnen und 
Kollegen möchte ich ein herzliches Danke-
schön sagen, auch im Namen der drei Ge-
meinden. Wir freuen uns jedenfalls sehr, 
dass die Eltern und Erziehungsberechtig-
ten ein so großes Vertrauen in uns haben 
und uns ihre Kinder anvertrauen. Und die 
Freude an der Arbeit kann man auch bei 
den zahlreichen Auftritten der Musikschu-
le bei allen Beteiligten sehen und hören. 

MAG. PETRA KOVACIC 
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SENIORENBUND NÖ ORTSGRUPPE PERSCHLING

Am Ende des Jahres 2024 möchten wir gerne einen Rückblick auf 
viele wunderschöne Aktivitäten und Erlebnisse zusammenfassen. Am 
11. Mai fand im Beisein von Herrn Bürgermeister Weis sowie einer Ab-
ordnung der Landes- und Bezirksorganisation der Senioren NÖ die 
Jahreshauptversammlung statt. Es fand eine Ehrung der anwesenden 
Jubilare statt.  Der Mühlbergzupfer Gratulierverein gestaltete die mu-
sikalische Umrahmung der Veranstaltung.

In diesem Jahr ist die Mitgliederzahl der Senioren Perschling auf 161 
Personen angewachsen.

Zahlreiche Aktivitäten und Ausflüge fanden 2024 statt:
Ausflug ins unterirdische Wien sowie ins Bestattungsmuseum im 
März, die Einladung in die neue Bücherei der Gemeinde Perschling 
im April wurde von den Senioren gerne angenommen und war sehr 
gut besucht. Fahrt nach Passau mit Hl. Messe und Schifffahrt mit dem 
Kristallschiff im April. Eine 3tägige Fahrradtour am Traunradweg und 
die Teilnahme an der 1. Rad -Sternfahrt zum Mittlelpunkt nach Ka-
pelln waren Highlights im Juni ebenso die beliebte Urlaubsfahrt in die 
Bucklige Welt, nach Kirchberg am Wechsel.

Im Juli konnten unsere Senioren bei einer betreuten Bewegungseinheit den 
Bewegungspark kennenlernen und erproben.

Am 20. September fand in der Pfarrkirche Weißenkirchen mit Herrn 
Pfarrer Balteanu eine Seniorenmesse mit Krankensalbung statt.
Am 30. November: Adventfahrt nach Steyr und Christkindl
Für 3. Jänner ist ein Ausflug zum Lichtergarten Illumina im Schloss 
Laxenburg geplant.

Unsere schönen und gemütlichen Fahrradausflüge hatten in diesem 
Jahr folgende Ziele: Betriebsführung in der Firma Geberit, Algenzucht 
Spirulix, Schloss Atzenbrugg, Most-Sepp. Weinbergweg, Genussfabrik 
Hochenthanner. Gemütliche Zusammenkünfte bei den Seniorennach-
mittagen der Feuerwehrfeste fanden auch heuer großen Anklang.
Wir möchten uns herzlich für die gute Zusammenarbeit bei Herrn 
Bürgermeister Weis, den Gemeinderäten sowie dem Team des Ge-
meindeamtes bedanken, ebenso bei allen Organisationen wie Feuer-
wehren, Hilfswerk und dem Vorstand der Landes- und Bezirksorgani-
sation der Senioren NÖ.
Wir wünschen allen Betroffenen der Hochwasserkatastrophe alles 
Gute für den Wiederaufbau und die Beseitigung der Schäden. 
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Vielen Dank auch allen Seniorinnen und Senioren unse-
rer Gemeinde für das Vertrauen und die rege Teilnahme 

an den gemeinsamen Aktivitäten.

Für das Team der Ortsgruppe Perschling
BRIGITTE FIGL-FISCHELMAIER 

Obfrau

UNSERE JUBILARE

60. Geburtstag Brigitte Jilch-Amon, Gerlinde Hoch, 
Hermine Peyer
65. Geburtstag Gottfried Peyer, Ralf Gutter,  
Elfriede Engelhart, Helmut Köberl, Monika Podezin
70. Geburtstag Hilde Köstler, Robert König, Maria Hagel-
bauer,  Ewald Kubin, Karl Olbrich, Erich Graf, Christine Gräll
75. Geburtstag Maria Lackner, Christa Tauchner, Josef 
Erasmus, Leopoldine Franz, Werner Rath, Anton Franz, 
Brigitte Graf
80. Geburtstag Brigitta Buchinger, Josef Tauchner,  
Gerhard Hönel, Anna Bürgsteiner, Annemarie Haslinger
85. Geburtstag Adolf Breitner, Antonia Hausmann, 
Antonia Öllerer, Agnes Golembiowski
Rubinhochzeit Susanne und Erich Wieser, Silvia und 
Alois Siedl
Goldene Hochzeit Heidemarie und Josef Herzog, 
Christine und Anton Gräll

Zentrale Eckpunkte  
zum Pfandsystem
•	� Für alle Gebinde gilt eine einheitliche Pfandhöhe von 25 Cent. 

Damit stellen wir sicher, dass die Flaschen und Dosen wieder 
zurückgebracht werden.

•	� das Pfand gilt für alle Getränkearten mit Ausnahme von Milch 
und Milchmixgetränken und für alle Gebinde mit einem Volu-
men zwischen 0,1 und 3 Liter.

•	� Überall dort, wo Getränke eingekauft werden können, kann 
man sie auch zurückgeben. Für kleine Geschäfte ohne Auto-
maten gibt es Erleichterungen.

•	� Alle Pfandgebinde sind mit einem einheitlichen Pfandsymbol 
gekennzeichnet

•	� Produzent:innen und Importeur:innen sind verpflichtet, das 
Pfand beim Getränkeverkauf einzuheben.

•	� Die Verkaufsstellen sind zur Rücknahme von leeren Gebinden 
verpflichtet. Jene ohne Rücknahmeautomaten müssen nur 
solche Gebinde zurücknehmen, die sie auch anbieten und 
auch nur so viel, wie sie üblicherweise an einzelne Kund:innen 
verkaufen.

•	� Die Finanzierung des Gesamtsystems erfolgt durch die 
Beiträge der Produzent:innen (Produzentengebühr) unter Be-
rücksichtigung der Altstofferlöse und des Pfandschlupfs (das 
sind Gebinde, für die das Pfand gezahlt, aber nicht abgeholt 
wurde).

•	� Das Pfandsystem wird von der zentralen Stelle „EWP Recycling 
Pfand Österreich GmbH“ organisiert und betrieben. Eigen-
tümer ist der „Trägerverein Einwegpfand“, dem alle Produ-
zent:innen und Rücknehmer:innen beitreten können. Das 
Klimaschutzministerium hat umfassende Mitwirkungs- und 
Kontrollrechte.



LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN

Auch heuer dürfen wir wieder auf ein 
spannendes Landjugendjahr zurückblicken. 
Folglich möchten wir daher einen kurzen 
Überblick über unser Sprengeljahr und die 
zahlreichen Aktivitäten geben. 
Gestartet hat das Sprengeljahr 2023/24 mit 
der Generalversammlung im Gasthaus Wur-
litzer, wo der neue Vorstand gewählt wurde 
und Bernhard Schwab und Melanie Stöger 
als Leitung abermalig in ein neues Jahr star-
ten durften. Mit dem neuen Landjugendjahr 
ging auch das Projekt „Jugend zur Kultur“ 
im BlackOx in die nächste Runde, wobei zu 
jeder Veranstaltung Landjugendmitglieder 
zum Buffet und dem Event im Gasthaus Kah-
ri eingeladen werden. Wir freuen uns sehr, 
nach wie vor Mitglied dieser Aktion zu sein.
Im November fand schließlich die Bezirksge-
neralversammlung im Gasthaus Osterhaus 
statt, bei welcher Stefan Planyavsky zum 
stellvertretenden Bezirksleiter gewählt wur-
de und Simon Schwab und Melanie Stöger 
das silberne Leistungsabzeichen der Land-
jugend Niederösterreich überreicht wurde.
Im Dezember ging es dann auch schon rich-

tig los. Neben einem Adventmarktbesuch 
am Wolfgangsee gemeinsam mit der Land-
jugend Heiligeneich und unserer jährlichen 
Weihnachtsfeier besuchten wir die Funktio-
närs- und Veranstaltungsschulung, um uns 
optimal auf die bevorstehenden Aufgaben 
vorzubereiten. In der Landjugendgruppe 
haben wir auch wieder Engerl & Bengerl ge-
spielt. Aufgelöst wurde dies am Vormittag 
des 24. Dezembers, wo wir wie jedes Jahr 
den Glühwein und Punsch für die Christmet-
te am Abend gekocht und verkostet haben. 
Das durch den Punschstand eingenommene 
Spendengeld ging diesmal an das Kinder-
hospiz Lichtblickhof in Niederösterreich, um 
Familien mit lebensverkürzend erkrankten 
Kindern zu unterstützen.
Auch unsere Kreativität ließen wir in der 
Weihnachtszeit fließen. Von Backkurs bis 
hin zum Seminar Content Creation war alles 
dabei. Auch das eigens geschrieben Theater 
unseres Nachbarsprengels Hain haben wir 
besucht.
Im Jänner durften wir unseren Projektma-
rathon 2023 vor einer Jury in der Landwirt-
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schaftskammer St. Pölten präsentieren und 
holten uns beim Tag der Landjugend Nieder-
österreich die Silbermedaille dafür ab.
Auch sportlich war einiges los. Beim Bezirks-
hallensporttag holten wir den Sieg in Völker-
ball und den zweiten Platz im Volleyball. Ein 
rasantes Rodel-Rennen lieferten wir uns bei 
unserem Winterausflug am Semmering.
Im März machten wir uns mit der Landju-
gend Heiligeneich auf den Weg in die Fla-
chau, wo es wieder hieß „denn Schifoarn 
is des Leiwaundste“. Dort machten wir drei 
Tage lang die Pisten und vor allem auch 
Schihütten unsicher.
Neben Lebensmittelhygieneschulung, Be-
zirksentscheid Genuss, einem Yoga-Semi-
nar, dem Redewettbewerb und vielem mehr 
hieß es im Mai schließlich volle Fahrt voraus 
Richtung Schotterrazz:ia. Auf zwei Floors be-
grüßten wir unsere Besucher*innen in der 
Partynacht zu heißen beats und kühlen Ge-
tränken.
Nachdem wir zu Fronleichnam wieder einen 
Altar bei der Kirche gestalten durften, ging 
es im Sommer für uns nach Siófok am Plat-
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tensee, wo Badespaß und Party im Vorder-
grund stand.
An einem sommerlichen Sonntag durften wir 
es uns wieder im Hause Schwab gemütlich 
machen, wo mir mit einem Frühschoppen 
hineinstarteten, mittags grillten und den Tag 
am Badesee ausklingen ließen. 
Am letzten Augustwochenende starteten wir 
schließlich zum zweiten Mal mit unserem 
Beachvolleyballturnier durch. Dabei durften 
wir elf Teams begrüßen, welche sich sowohl 
sportlich als auch bei der Spritzerwertung 
um den Sieg battelten. Für das leibliche Wohl 
sorgten wir mit zahlreichen Schmankerln wie 
Feuerflecken und erfrischenden Getränken.  
Nachdem wir im September gemeinsam die 
Erntedankkrone geflochten hatten, gestal-
teten wir traditionsgemäß den Altarraum in 
der Kirche mit Getreide, Obst und Gemüse. 

Im Anschluss an die Messe versorgten wir 
die Kirchenbesucher*innen bei der Agape 
mit Sturm, Wein, Traubensaft und Brot.
Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. Gemeinsam haben wir viel geschafft 
und noch mehr erlebt. Wir haben uns über 
jeden und jede einzelne gefreut, der/die 
einen kleinen Teil seiner/ihrer Freizeit für die 
Landjugend aufgebracht hat. Egal welche 
Aktivität am Programm stand, es war immer 
eine Gaudi!

Wir hoffen, ihr habt hiermit einen 
guten Überblick über unser Jahr  

bekommen.

EURE LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN 
AN DER PERSCHLING
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UTC PERSCHLING

„Totalschaden“ nach Hochwasser
Durch die massiven Regenfälle im September und einen daraus re-
sultierenden Dammbruch, wurde auch unsere Tennisanlage sehr 
schwer betroffen. Die 3 Tennisplätze wurden komplett zerstört. Auch 
das Clubhaus und etliche Geräte wurden teils schwer beschädigt. 
Der Gesamtschaden beträgt mehrere 100.000 Euro. Aktuell wird auf 
Hochtouren an einem Sanierungskonzept gearbeitet.

Meisterschaft
2024 konnten wir mit 4 Mannschaften an der Meisterschaft teilneh-
men. Erstmalig in unserer 45jährigen Geschichte, traten wir in der 
allgemeinen Klasse in der zweithöchsten Kreisklasse (B) an. Nach 
einem Sieg und teils sehr knappen 7 Niederlagen, müssen wir im Fol-
gejahr wieder mit der Kreisliga C vorlieb nehmen.

Die 2er Mannschaft belegte in der Kreisliga D den starken 4. Platz.
Unsere starken Jungsenioren +45 konnten auch heuer souverän die 
Klasse in der Kreisliga A halten. Erstmals traten wir mit einer +60 
Mannschaft an. Unsere Senioren konnten auf Anhieb, nach 3 Siegen 
aus 4 Spielen, den Vizemeistertitel feiern. 

Tennisnachwuchs
Sehr stolz sind wir auf unseren Nachwuchs. So nahmen auch heuer 
an den wöchentlichen Trainings wieder bis zu 24 Kinder teil. Eben-
so war das Sommercamp, mit 26 teilnehmenden Kindern, erneut ein 
großer Erfolg. Dazu konnten wir heuer an der Mannschaftsmeister-
schaft teilnehmen. Im Winter wird das Training, wie bereits in den 
letzten Jahren, in die Tennishalle Perschling verlagert. 

Obmannwechsel
Jürgen Stuphann wird nach 17 Jahren im Vorstand, davon 10 als Ob-
mann, bei den diesjährigen Vorstandswahlen nicht mehr zur Wahl als 
Obmann zur Verfügung stehen. Als Nachfolger wird sich der aktuelle 
sportliche Leiter, Christoph Pokorny, zur Wahl stellen.

Der UTC Sparkasse Perschling möchte sich ganz herzlich bei allen 
Mitgliedern, Sponsoren und freiwilligen Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken!

Besuchen Sie auch unsere Homepage unter 
www.utc-perschling.com

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2025! 

JÜRGEN STUPHANN
Obmann

Union Tennisclub Sparkasse Perschling

Herrenmannschaft +60

Sommercamp 2024
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SPORTVEREIN MURSTETTEN

Zum Ausklang des Jahres 2023 lud der 
SV Murstetten am 17. November seine Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung.
Am 04.12.2023 besuchten der Nikolaus 
und sein Helfer, der Krampus, die Kinder 
im Gasthaus Kahri, wo jedes Kind mit ei-
nem Nikolaussackerl beschenkt wurde.
Das Sportvereinsjahr 2024 startete am 21. 
Jänner mit unserem 42. Kindermasken-
ball, der wieder einmal sehr gut besucht 
war. Wie in den vergangenen Jahren sorg-
te Adriana Hofbauer für die Animation der 
Kinder, Philipp Breitner kümmerte sich um 
die Musik. Knapp 100 Kinder kamen mit 
ihren Eltern und freuten sich über den Fa-
schingsspaß und die vielen tollen Preise.
Wie jedes Jahr wurde der erste Preis vom 
Sportverein Murstetten gespendet. Beim 

Nachhausegehen erhielt jedes Kind vom 
Sportverein noch ein Überraschungssa-
ckerl.
Am 10. Februar spielte zum ersten Mal 
die Band „Heckenklescher“ auf unserem 
Gschnas. Sie sorgten bis in die frühen 
Morgenstunden für tolle Stimmung. Wir 
freuten uns über zahlreiche originelle Ver-
kleidungen. Die Gruppe „Kanzlermenü“ 
der Landjugend Weißenkirchen sicherte 
sich bei der Maskenprämierung den Sieg.
Ein besonderes Dankeschön gilt Walter 
Kahri, der jedes Jahr die Maskenprämie-
rung übernimmt.
Das erste Murstettner Spielefest fand am 
25. Mai auf dem Sportvereins-Platz statt 
und lockte fast 70 Kinder samt Eltern an. 
Bei sonnigem Wetter konnten die kleinen 

Gäste verschiedene Stationen durchlaufen, 
darunter Dosenschießen, Schwebebalken, 
Eierlauf und einen Stelzenparcours. 
Wer alle Stationen erfolgreich absolvierte, 
erhielt eine Medaille.
Zusätzlich sorgten eine Hüpfburg, eine 
Kindertattoo-Ecke und Bierkisten-Klettern 
für Groß und Klein für reichlich Abwechs-
lung. Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt.
Das Wetter spielte mit und das Fest wurde 
zu einem vollen Erfolg.
Am 14. September gratulierten wir unserem 
Vorstandsmitglied Anita Schmidt zu ihrem 
40. Geburtstag.

SONJA SCHWARZ
Schriftführerin
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GEBURTSTAGE UND EHRUNGEN

GEBURTEN:
17.02.2024	 Valentina Alexandra Regina Süss, Alpenblickgasse 6/Haus 1/2, 3142 Weißenkirchen
20.04.2024	 Laurenz Bandion, Untere Ortsstraße 26/1, 3142 Langmannersdorf
30.04.2024	 Margarete Lilja Hirschböck, 3142 Winkling 2
14.05.2024	 Ben Schuster, Mitterfeldgasse 15, 3142 Perschling
10.07.2024	 Luis Zobl-Duijnmaijer, Althannstraße 2, 3142 Murstetten
27.07.2024	 Camillo Leonas Jilch, Obere Ortsstraße 24/1, 3142 Langmannersdorf
25.08.2024	 Simon Franz Engelhart, 3142 Obermoos 8
02.10.2024	 Manysa Ali, Siedlungsstraße 11, 3142 Murstetten
13.10.2024	 Birsel Mese, Weißenkirchnerstraße 1/1, 3142 Perschling
12.11.2024	 Zoey Christine Ettenauer, Alpenblickgasse 27, 3142 Weißenkirchen
16.11.2024	 Emanuel Johann Josef Kraft, Am Mühlberg 2, 3142 Langmannersdorf

TODESFÄLLE:
06.01.2024	 Alfred Lackner, Altbachgasse 9, 3142 Langmannersdorf
11.01.2024	 Ing. Karl Mann, Hauptstraße 28, 3142 Perschling
19.01.2024	 Beate Sturm, Untere Hauptstraße 2, 3142 Murstetten
03.04.2024	 Theresia Hochenthaner, Obere Ortsstraße 33, 3142 Langmannersdorf
02.05.2024	 Maria Hössinger, Obere Hauptstraße 3, 3142 Murstetten
03.06.2024	 Leopold Westermaier, Hauptstraße 5, 3142 Perschling
11.06.2024	 Ing. Reinhold Hödl, Moosbachstraße 5, 3142 Murstetten
18.07.2024	 Margarethe Mayer, Kellergasse 1/1, 3142 Langmannersdorf
19.11.2024	 Anton Kern, Obere Hauptstraße 28, 3142 Murstetten
01.12.2024	 Margarete Heigl, Untere Ortsstraße 26/2, 3142 Langmannersdorf
04.12.2024	 Anna Maria Dürauer, Hauptstraße 56, 3142 Perschling

80. GEBURTSTAG:
15.02.2024	 Brigitta Buchinger, Dorfstraße 22, 3142 Weißenkirchen
29.03.2024	 Josef Tauchner, Hauptstraße 34, 3142 Perschling
17.07.2024	 Anna Bürgsteiner, Obere Ortsstraße 15/2, 3142 Langmannersdorf
04.08.2024	 Annemarie Haslinger, Feldgasse 1, 3142 Langmannersdorf
11.09.2024	 Ernst Hierner, Obere Hauptstraße 14, 3142 Murstetten
23.10.2024	 Gertrude Kranzer, Lanzlweg 6, 3142 Perschling

85. GEBURTSTAG:
21.01.2024	 Adolf Breitner, Obere Hauptstraße 17, 3142 Murstetten
25.01.2024	 Ernestine Amon, Dorfstraße 20/1, 3142 Weißenkirchen
26.01.2024	 Gertraud Fischelmaier, 3142 Haselbach 1
25.02.2024	 Antonia Hausmann, Dorfplatz 5, 3142 Langmannersdorf
12.03.2024	 Antonia Öllerer, Alte Mühle 1/1, 3142 Langmannersdorf
06.06.2024	 Margarete Leeb, Am Schloßgraben 3, 3142 Murstetten
14.09.2024	 Franz Lembacher, 3142 Haselbach 11
10.10.2024	 Adeltraut Himsel, Obere Hauptstraße 4/1, 3142 Murstetten
25.11.2024	 Agnes Golembiowski, Dorfstraße 32a, 3142 Weißenkirchen

90. GEBURTSTAG:
06.11.2024	 Johann Heigl, Untere Ortsstraße 26/2, 3142 Langmannersdorf

HOCHZEITEN:
18.04.2024	 Marion und Alexander Doleschal, Lindenstraße 4, 3142 Murstetten
07.09.2024	 Michelle und Denise Planyavsky, Alpenblickgasse 23/ Tür 1, 3142 Weißenkirchen
21.09.2024	 Nicole Avdi, Am Schloßgraben 8, 3142 Murstetten  
24.10.2024	 Christina und Eric Müller, Am Schloßgraben 14, 3142 Murstetten
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GOLDENE HOCHZEIT:
28.06.2024	 Heidemarie und Josef Herzog, Hauptstraße 41, 3142 Perschling
23.11.2024	 Christine und Anton Gräll, 3142 Gunnersdorf 10

DIAMANTENE HOCHZEIT:
07.02.2024	 Ernestine und Leopold Amon, Dorfstraße 20/1, 3142 Weißenkirchen

EISERNE HOCHZEIT:
26.04.2024	 Margarete und Johann Heigl, Untere Ortsstraße 26/2, 3142 Langmannersdorf

STEINERNE HOCHZEIT:
16.08.2024	 Elisabeth und Franz Schmidt, Untere Hauptstraße 16, 3142 Murstetten

vordere Reihe v. l.: Leopold Amon, 
Ernestine Amon, Margarete Heigl, Johann Heigl, 
Antonia Öllerer, Brigitta Buchinger, Adolf Breitner

hintere Reihe v. l.: Susanne Wieser, Vizebgm. 
Thomas Seyer, Josef Herzog, Heidemarie Herzog, 
Josef Tauchner, BGM Daniel Weis, Franz Erber, 
Franz Peter Nussbaumer

hintere reihe v. l. Vizebgm. Thomas Seyer, 
BGM Daniel Weis, Christine und Anton Gräll, 
GGR Susanne Wieser, GGR Christoph Pokorny
vordere reihe v. l. Ernst Hierner, Anna Bürgsteiner, 
Annemarie Haslinger, Agnes Golembiowski, 
Franz Lembacher

GRUND ZUM FEIERN
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„TUT GUT!“-SCHRITTEWEG ERSTRAHLT IN NEUEM GLANZ

In unserer Gemeinde gibt es seit einiger Zeit den „Tut gut!“-Schritt-
eweg, der die Bevölkerung zu mehr Alltagsbewegung motivieren 
soll. Die Einstiegstafel gegenüber vom Gasthaus Kahri wurde nun 
von „Tut gut!“ erneuert und bietet ab sofort einen übersichtlichen 
Streckenplan mit Wegführung.

Die „Tut gut!“-Schrittewege in Niederösterreich erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit und sind bereits in über 230 „Gesunden Gemein-
den“ zu finden. Um den Nutzerinnen und Nutzern die tägliche 
Gehrunde schmackhaft zu machen, ist eine gute Beschilderung 
und eine übersichtliche Einstiegstafel mit allen wichtigen Stre-
ckendaten eine wesentliche Voraussetzung. Und diese wurde nun 
von „Tut gut!“ neu gestaltet. Da die Nachhaltigkeit dabei eine gro-
ße Rolle spielt, wurde die Einstiegstafel nicht getauscht, sondern 
mit einer Folie überklebt. 

Wie wichtig es ist, regelmäßig Bewegung zu machen, zeigt sich 
leider oftmals erst dann, wenn der Schuh gesundheitlich drückt. 
Schlafstörungen, Rückenschmerzen, erhöhte Blutzuckerwerte, 
Übergewicht oder Bluthochdruck, sind mögliche Auswirkungen, 
die zu Beschwerden führen – und diese kennen viele Menschen 
bedauerlicherweise nur zu gut. Das Positive: Jede und jeder von 
uns hat die eigene Gesundheit zu einem Großteil selbst in der 
Hand: Denn es gibt kein Medikament auf der Welt, das so viel-
fältig und zugleich effektiv wirkt, wie regelmäßige Bewegung. Und 

noch etwas Wichtiges: Es ist nie zu spät dafür, damit zu beginnen 
und den inneren Schweinehund auf Touren zu bringen! In diesem 
Sinne: Fragen Sie am besten Freunde, Familie oder Bekannte und 
starten Sie gleich los zur Einstiegstafel des „Tut gut!“-Schrittewegs 
gegenüber vom Gasthaus Kahri.

Viel Spaß beim Bewegen!
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Gesundes Perschling
3,8 km/5.430 Schritte

Untere Hauptstraße, 3142 Murstetten (vor der Raiffeisenkasse)

Vor der Raiffeisenkasse vorbei an der Kirche – der Althannstraße in Richtung Süden folgen – vorbei an der
Josefi-Kapelle und weiter bis zur Anhöhe der L2017 – hier rechts abbiegen – ca.1 km durch den Wald bis
zum Rastplatz – zurück in Richtung Norden der Beschilderung folgend

ca. 1 Stunde

• Josefi Kapelle
• Rastplatz
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GEBURTEN

Leitner Yannick, geb. 15.11.2023 Payer Lara, geb. 18.11.2023

Schmied Gloria, geb. 10.12.2023 Strobl Rosalie, geb. 16.12.2023

Süss Valentina, geb. 17.02.2024 Bandion Laurenz, geb. 20.04.2024
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Hirschböck Margarete, geb. 30.04.2024 Schuster Ben, geb. 14.05.2024

Zobl-Duijnmaijer Luis, geb. 10.07.2024 Jilch Camillo, geb. 27.07.2024

Ali Manysa, geb. 02.10.2024 Mese Birsel, geb. 13.10.2024


